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E-Carsharing in Deizisau

Ferienöffnungszeiten  
des Freibads

Umbau Bushaltestellen

Bericht aus dem  
Gemeinderat 

Eindrücke der Deizisauer Festtage 2024

Herzlichen Dank an die Fußballabteilung des TSV Deizisau,  
als diesjährige Ausrichterin der Deizisauer Festtage 2024!

Und natürlich ebenfalls ein großes Dankeschön an alle ehrenamtlichen  
Helferinnen und Helfer, ohne die die Festtage nicht möglich wären.

In dieser Ausgabe des Amtsblattes finden Sie die Eindrücke vom Seniorennachmittag  
und die Eindrücke vom Vereinsumzug.

Die Eindrücke vom Kinderfest und vom Lampionumzug finden Sie  
in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

Fotos: Gemeinde Deizisau
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 TERMINE & VERANSTALTUNGEN

 Plakat: deer e-carsharing

E-Carsharing in Deizisau  

Standorteröffnung am 1. August 2024 um 11:00 Uhr
Ab dem 1. August 2024 können alle in der deer App 
registrierten Bürger/-innen in Deizisau die mobile Frei-
heit des deer e-carsharings genießen und so flexibel und 
nachhaltig von A nach B fahren.

Das neue deer-Fahrzeug an der Ladestation in der Karl-
straße 10 in 73779 Deizisau können Kund/-innen be-
quem per App für den von Ihnen gewünschten Zeitraum 
reservieren und buchen.

Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer e-car-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
mobility.de/hier-gratis-registrieren/. Nach Verifizierung 
des Führerscheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die 
Bedienung der Fahrzeuge läuft anschließend über die 
App.

Rabattcode für Deizisau
Im Zeitraum vom 01.08. bis zum 15.08.2024 erhalten Sie mit dem Code „DZS5“, 5 % Rabatt auf eine Buchung unter 
www.deer-mobility.de. Die tatsächliche Fahrt mit dem eingegebenen Rabattcode muss ebenfalls bis zum 15. August 
2024 erfolgen. Der Rabattcode ist pro Nutzer/-in nur einmal gültig.

Die Gemeinde Deizisau freut sich, mit den Ladestatio-
nen und dem e-carsharing der Firma deer das nachhalti-
ge Mobilitätsangebot der Gemeinde weiter auszubauen.

August

Donnerstag, 1. August 2024 Gemeinde Deizisau Standorteröffnung 
E-Carsharing

Parkplatz Karlstraße 10

Sonntag, 4. August 2024 Heimatverein Deizisau Öffnung des 
Heimatmuseums

Heimatmuseum 
Deizisau

Mittwoch, 14. August 2024 Landfrauen Verein Sommerfest auf dem Berghof Berghof

Mo. 19. - Di. 20. August 2024 DRK Deizisau Blutspende Gemeindehalle

Samstag, 24. August 2024 Motorradclub Deizisau Sommerloch 
Maultaschenhocketse

Magazin

Fr. 30. Aug. - Do. 05. Sept. 2024 Zehntscheuer Klein NeFingen Gemeindehalle und 
Sportplatz

September

Samstag, 7. September 2024 CDU Deizisau Berghoffest Berghof

Sonntag, 8. September 2024 Heimatverein Deizisau Öffnung des 
Heimatmuseums

Heimatmuseum 
Deizisau

Dienstag, 10. September 2024 Evang. Kirchengemeinde Seniorennachmittag Evang. Gemeindehaus

Sonntag, 15. September 2024 TSV Tennis Saisonabschlussturnier Tennisanlage

Sonntag, 15. September 2024 Schlepperfreunde Deizisau Schleppertreffen Festplatz

Mittwoch, 18. September 2024 Landfrauen Verein Resilienz - seelische 
Widerstandskraft

Zehntscheuer
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Eindrücke vom Seniorennachmittag
Traditionell wurde das Fest 
mit dem Fassanstich um 
14:30 Uhr eröffnet. Bürger-
meister Thomas Matrohs 
meisterte den Fassanstich, 
mit Schürze und Mütze aus-
gerüstet, mit nur einem 
Schlag! Auf das kühle Bier 
freuten sich nicht nur Tobias 
Fischer, der Hauptverant-
wortliche der diesjährigen 
Festtage, sondern auch die 
Württembergische Bierprin-
zessin und viele weitere Be-
sucher im Zelt.
Die Gemeinde hatte 1.299 
Seniorinnen und Senio-

ren zum Ü68 Seniorennachmittag eingeladen, um einen 
schönen unterhaltsamen Nachmittag im Festzelt zu ver-
bringen. Begrüßt wurden die zahlreichen Jahrgänge, die 

diesen Nachmittag zum Anlass nahmen, sich zu treffen 
– eine schöne Tradition.
Die Showformation „Southside Rock“ und die Wechsel-
show vom TSV Notzingen begeisterten die Besucher. Der 
Posaunenchor sorgte für eine abwechslungsreiche musi-
kalische Unterhaltung und die Alphörner brachten Berg-
stimmung in das sommerlich warme Festzelt.
Für diesen gelungenen Seniorennachmittag bedanken wir 
uns bei allen Akteuren auf der Bühne, den Ehrenamtlichen 
des Palmschen Gartens, dem DRK, die glücklicherweise kei-
nen Einsatz hatten, und den Fahrern des Mobilos. Ein großes 
Dankeschön an die Fußballabteilung des TSV Deizisau als 
diesjährige Ausrichterin der Deizisauer Festtage, sowie an 
alle mithelfenden Vereine, Parteien, Kirchengemeinden und 
Institutionen, die zum Gelingen beigetragen haben!
Ein herzliches Dankeschön auch an die zahlreichen und 
treuen Besucherinnen und Besucher unseres Senioren-
nachmittags, die trotz des heißen Sommerwetters ge-
kommen sind!
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Eindrücke vom Vereinsumzug am Sonntag
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FERIENZEIT? 
DANN AB INS FREIBAD!

Besuchen Sie uns in der schönsten Zeit des Jahres! 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo. bis So.: 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Juli & August 
Mo. bis Fr.: 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Bei Schlechtwetter auf Anfrage  
unter 07153 / 2 28 04 

 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 

 

 

Wenn Sie Zeit und Freude daran haben, 
einen Kuchen für uns zu backen, dann 
haben Sie ab sofort die Möglichkeit, mit 
Frau Katharina Weißmann, Kuchen-
koordinatorin, Tel. 0176-55437030, 
katharina@klein-nefingen.de, 
abzustimmen, an welchem Tag die 
Kuchenspende erfolgt. 

Kuchen für Klein NeFingen 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken sehr herzlich allen,  
die uns mit Kuchen unterstützen!  

Das Klein NeFingen-Team 

Bildquellen: www.google.de  (zur Wiederverwendung gekennzeichnet.) 

Kuchenspende erfolgt.

(zur Wiederverwendung gekennzeichnet.)

Vom 30. August bis 5. September sind 
wir in diesem Jahr mit unserer 
Kinderspielstadt auf dem 
Festplatzgelände Deizisau, in der 
Gemeindehalle und drum herum zu 
Gast.  
Da es auf dem Spielstadtgelände ein 
Eltern- und Interessiertencafé geben 
wird, freuen wir uns auch in diesem 
Jahr wieder über Kuchenspenden für 
Klein NeFingen. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung 

Bürgermeisteramt Deizisau 
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau 
Telefon: 07153 / 7013-0
Telefax: 07153 / 7013-40
E-Mail: post@deizisau.de
Internet: www.deizisau.de

Öffnungszeiten 

Mo., Di., Do., Fr.   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag   14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch   geschlossen 

Umbaumaßnahmen barrierefreie Bushaltestellen

Die Haltestellen Schule, Wert, Olgastraße/Zeppelinstraße 
sowie Kirchstraße/Nelkenweg werden in den nächsten Wo-
chen barrierefrei umgebaut. Aufgrund dieser Umbaumaß-
nahmen wird es im Zeitraum 29.07. bis 27.09.2024 leider 
immer wieder zu kurzfristigen Fahrplanabweichungen und 
Haltestellenverlegungen kommen. Während der Umbau-
phase wird in unmittelbarer Nähe der betroffenen Haltestel-
le jeweils eine Ersatzhaltestelle eingerichtet.
Wir bitten daher um Ihr Verständnis.
Alle Änderungen und Informationen dazu entnehmen 
Sie bitte der Internetseite des VVS unter: www.vvs.de

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus dem Gemeinderat vom 16.07.2024

Alle öffentlichen Gemeinderatsvor-
lagen und -unterlagen, sowie die 
Sitzungstermine des Gemeinderats 
finden Sie unter https://deizisau-sit-
zungsdienst.komm.one/bi/info.asp.
QR-Code zum Ratsinformationssystem  
Deizisau

Kurz und knapp:
• Gemeinderätin Claudia Künstle-Zeh und Gemeinde-

rat Dr. Gerhard Knospe wurden für ihre 20-jährige 
Gemeinderatszugehörigkeit mit der Ehrennadel und 
-stele des Gemeindetags Baden-Württemberg geehrt.

• Gemeinderat Markus Eberhardt wurde für 25-jährige 
Gemeinderatstätigkeit mit der Ehrennadel und -stele 
des Gemeindetags Baden-Württemberg sowie der Eh-
renmedaille der Gemeinde Deizisau in Silber geehrt.

• Gemeinderat Oliver Krüger wurde für 30-jährige Ge-
meinderatstätigkeit mit der Ehrennadel und -stele des 
Gemeindetags Baden-Württemberg sowie der Ehren-
medaille der Gemeinde Deizisau in Gold geehrt.

• Gemeinderätin Maren Kenner und die Gemeinderä-
te Manfred Nagel, Niclas Bingel und Hartmut Fischer 
wurden verabschiedet.

• Die am 09.06.2024 gewählten Gemeinderatsmitglie-
der wurden verpflichtet.

• Die Mitglieder und Stellvertreter der beiden beschlie-
ßenden Ausschüsse wurden bestellt.

• Das Gremium wählte die beiden Stellvertreter von 
Bürgermeister Thomas Matrohs.

Tagesordnung:
1. Begrüßung zur konstituierenden Sitzung
Bürgermeister Thomas Matrohs begrüßte alle Anwesenden 
zur konstituierenden Sitzung mit den folgenden Worten:
„Meine sehr geehrten Damen und Herren Gemeinderäte,
liebe Angehörige,
verehrte Anwesenden,
ich begrüße Sie alle ganz herzlich zur heutigen konstituieren-
den Sitzung des Gemeinderats. Mein besonderer Gruß gilt den 
Hauptakteuren des heutigen Abends, den 4 ausscheidenden 
sowie den 14 wieder gewählten und den 4 neu gewählten Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten. Sie übernehmen als 
Ergebnis der Wahl vom 9. Juni 2024 heute offiziell mit ihrer 
Verpflichtung die Verantwortung für die weitere Entwicklung 
unserer Gemeinde. Ich gratuliere Ihnen im Namen aller Bürge-
rinnen und Bürger und ganz persönlich zu Ihrer Wahl und wün-
sche Ihnen für Ihre Aufgaben Glück, Erfolg und Freude. Mit der 
Annahme Ihres Gemeinderatsmandates wollen Sie sich kom-
munalpolitisch weiterhin bzw. neu einbringen und als Vorbild 
für alle Bürgerinnen und Bürger, den Ihnen möglichen Beitrag 
für die Gestaltung unserer Gemeinde leisten. Hierfür danke ich 
Ihnen sehr herzlich.
Ich freue mich, dass heute Abend auch Ihre Angehörigen der 
Einladung zur konstituierenden Sitzung gefolgt sind. Schließ-
lich werden auf Sie in den nächsten fünf Jahren im Rahmen der 
Ratstätigkeit viele Termine und andere Verpflichtungen zukom-
men. Ich selbst weiß, wie wichtig es ist, dass die Familie hinter 
der Tätigkeit steht, die man ausübt. Daher auch an die Partne-
rinnen und Partner sowie an alle Familienangehörigen ein ganz 
herzliches Willkommen.
Ebenso ein herzliches Willkommen gilt den Vertretern des ge-

SONNENSCHUTZ
STATT SONNENBRAND
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sellschaftlichen Lebens in unserer Gemeinde und nicht zuletzt 
der interessierten Bürgerschaft, die der öffentlichen Einladung 
zur heutigen feierlichen Sitzung des Gemeinderats gefolgt ist.
Meine sehr verehrten Damen und Herren,
liebe Gemeinderätinnen und Gemeinderäte,
als Teile des demokratischen Staates müssen nach Grundgesetz 
und Landesverfassung die Gemeinden eine Vertretung der Bürger-
schaft haben, die nach demokratischen Grundsätzen gebildet wird.
Am 9. Juni dieses Jahres war die Deizisauer Bürgerschaft auf-
gerufen, das Hauptorgan der Gemeinde und damit ihre Ver-
tretung für die nächsten fünf Jahre zu wählen. Diesem Aufruf 
sind von den 5.324 Wahlberechtigten 3.629 Wahlberechtigte 
gefolgt. Die Wahlbeteiligung lag bei 68,2 Prozent und damit um 
2,4 %-Punkte höher als bei der Wahl im Jahr 2019. Diese Ent-
wicklung ist durchaus erfreulich. Zur Erinnerung:
Im Jahr 2014 lag die Wahlbeteiligung in unserer Gemeinde 
lediglich bei 56 %. 5 Jahre zuvor, im Jahr 2009, waren es noch 
62,9 %. Die gestiegene Wahlbeteiligung kann als Indiz gewertet 
werden, dass Politik auf kommunaler Ebene für die Menschen 
greifbarer und erlebbarer ist – schließlich betreffen unsere Ge-
meinderatsentscheidungen doch meistens die unmittelbaren 
Lebensverhältnisse der Bewohnerinnen und Bewohner unserer 
Gemeinde. Mit Ihrem Gemeinderatsmandat übernehmen Sie 
Verantwortung, die Ihnen die Wählerinnen und Wähler über-
geben haben. Jede einzelne Stimme, der 59.633 abgegebenen 
Stimmen ist Ausdruck von Vertrauen und Zutrauen in Ihre poli-
tische Arbeit. Nachdem sich im Vorfeld 4 amtierende Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte dazu entschieden hatten, nicht 
wieder zur Wahl anzutreten, war bereits vor der Wahl klar, dass 
sich das Gesicht des neuen Gemeinderats verändern würde. Mit 
dem heutigen Tag, liebe Ratsmitglieder, beginnt wieder der All-
tag kommunalpolitischen Handelns. Der Wahlkampf ist „hof-
fentlich“ Vergangenheit, – ab heute zählt die Konzentration auf 
die vor uns liegenden Aufgaben. Jetzt kommt es darauf an, das 
Vertrauen zu rechtfertigen, das die Wählerinnen und Wähler 
Ihnen mit ihrer Stimme gegeben haben. Die Bürger erwarten 
zu Recht, dass wir die bestmöglichen Entscheidungen für unse-
re Gemeinde, die Bürgerschaft, den Wirtschaftsstandort und 
unser Lebens- und Betätigungsumfeld treffen – sowie zukunfts-
fähige Projekte entwickeln und umsetzen. Ich persönlich emp-
fand es in den letzten 15 Jahren als großen Vorzug, dass es in 
Deizisau nahezu immer gelungen ist, die anstehenden Fragen 
sachlich und fair auszudiskutieren und dann fraktionsübergrei-
fend zumeist einvernehmlichen Beschlüssen zu kommen be-
ziehungsweise für alle Beteiligten annehmbare Kompromisse 
zu erzielen. An diesem Ziel möchte ich auch in der neuen Le-
gislaturperiode festhalten! Wir haben eine riesige Themenfülle 
vor uns. Ich freue mich darauf, mit Ihnen gemeinsam sowie mit 
meiner Verwaltung diese Themen anzugehen und nach den 
besten Ideen, Lösungen und Umsetzungen zu suchen!
Meine Damen und Herren,
unsere Gemeinde versteht sich schon seit Jahren als bürger-
nahe Kommune. Deshalb sehe ich es als weiteres wichtiges Ziel 
dieser Wahlperiode an, Bürgerbeteiligung und Transparenz 
weiter auszubauen und zu stärken.
Dazu gehört, die Bürgerinnen und Bürger frühzeitig und umfas-
send über alle anstehenden Planungen zu informieren und sie 
in die Entscheidungsprozesse einzubeziehen. Denn sie sind es, 
die damit leben müssen, was Gemeinderat und Verwaltung für 
richtig befinden. Und die Bürgerinnen und Bürger selbst fragen 
nicht nur immer stärker nach Mitwirkungsmöglichkeiten, – sie 
entwickeln auch konstruktive Vorschläge. Ich bin davon über-
zeugt, dass Bürgerbeteiligung – wie wir sie bisher praktiziert ha-
ben und auch in Zukunft praktizieren werden – ein guter Weg 
ist, die Menschen noch mehr für Kommunalpolitik zu interessie-
ren. In diesem Sinne wünsche ich uns allen für die kommenden 
5 Jahre eine glückliche Hand sowie Ihnen, liebe Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäte, viel Erfolg und viel Freude am Engage-
ment für unser schönes Deizisau.“

2. Ehrungen
Mit den folgenden Worten nahm Bürgermeister Thomas Ma-
trohs die Ehrungen für die langjährige Gemeinderatstätig-
keit vor:
„Meine Damen und Herren,
in unserer schnelllebigen, individualisierten Zeit hat es fast 
schon Seltenheitswert, wenn sich jemand über mehrere Jahre 
hinweg, einer Sache verschreibt, und sich mit Herzblut jahre-
lang an verantwortungsvoller Stelle engagiert.
Es ist gerade heute alles andere als selbstverständlich, Jahr für 
Jahr viel von seiner Freizeit zu opfern, sich aktiv und immerwäh-
rend kommunalpolitisch einzubringen, für Entscheidungen ein-
zustehen und zum Teil dicke Bretter bohren zu müssen.
Sie alle, – und ganz besonders diejenigen, die heute geehrt wer-
den, sind mit ihrem ehrenamtlichen Engagement als Gemein-
derätin bzw. Gemeinderat Vorbilder in unserer Gesellschaft 
– ganz gleich, ob Sie heute für 20, 25 oder gar 30 Jahre geehrt 
werden.“
Für ihre langjährige Tätigkeit als Gemeinderätin bzw. Ge-
meinderat wurden mit der Ehrennadel des Gemeindetags 
Baden-Württemberg geehrt:
Für 20-jährige Gemeinderatszugehörigkeit
Frau Claudia Künstle-Zeh
"Liebe Frau Gemeinderätin Künstle-Zeh, ich darf mit Ihnen be-
ginnen:
Sie wurden am 13.06.2004 zum ersten Mal und auf Anhieb mit 
1.332 Stimmen auf dem Wahlvorschlag der CDU Bürgerliste in 
den Gemeinderat gewählt.
Bei den anschließenden Gemeinderatswahlen 2009, 2014, 2019 
und 2024 wurden Sie dann als amtierende Gemeinderätin mit 
guten Ergebnissen wiedergewählt.
Bei der diesjährigen Wahl erreichten Sie mit 2.289 Stimmen Ihr 
persönliches Top-Ergebnis – eine Steigerung um knapp 1.000 
Stimmen im Vergleich zu Ihrer ersten Wahl im Jahr 2004. Sie 
waren seit Beginn Ihrer Gremientätigkeit in den vergangenen 
20 Jahren sowohl ordentliches Mitglied im technischen Aus-
schuss als auch im Verwaltungs- und Finanzausschuss. Zudem 
vertreten Sie die Gemeinde Deizisau seit 10 Jahren in unserem 
Gemeindeverwaltungsverband Plochingen-Altbach-Deizisau.
Lieber Frau Gemeinderätin Künstle-Zeh,
ich danke Ihnen für Ihr nunmehr 20-jähriges kommunalpoli-
tisches Engagement zum Wohle der Gemeinde Deizisau und 
ihren Bürgerinnen und Bürgern.
Ich darf Ihnen zudem den Dank des Gemeindetags von Baden-
Württemberg mit dem Verlesen der Ehrenurkunde aussprechen.
Vom Gemeindetag gibt es hierfür diese Ehrenurkunde sowie 
eine Ehrenstele mit eingravierter „20“ und die dazugehörige 
Ehrennadel.
Von der Gemeinde Deizisau gibt es einen Essensgutschein für 
ein lokales Lokal Ihrer Wahl, den Sie mit Ihrer Familie einlösen 
können."
Für 20-jährige Gemeinderatszugehörigkeit
Herr Dr. Gerhard Knospe
"Lieber Herr Gemeinderat Dr. Knospe,
auch Sie sind seit 20 Jahren in diesem Gremium als Gemeinde-
rat vertreten. Sie wurden am 13.06.2004 zum ersten Mal und 
auf Anhieb mit 1.616 Stimmen auf dem Wahlvorschlag der 
Freien Wähler Gemeinschaft in den Gemeinderat gewählt. Bei 
den anschließenden Gemeinderatswahlen 2009, 2014, 2019 
und 2024 wurden Sie dann als amtierender Gemeinderat sou-
verän wiedergewählt. In den Jahren 2014, 2019 und 2024 hat-
ten Sie jeweils das beste Ergebnis auf der Liste der Freien Wähler 
Gemeinschaft. Bei der zurückliegenden Wahl erzielten Sie mit 
3.254 Stimmen Ihr persönliches Top-Ergebnis.
Seit Beginn Ihrer Gremientätigkeit sind Sie ordentliches Mitglied 
im Verwaltungs- und Finanzausschuss sowie Stellvertreter im 
technischen Ausschuss.
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Für 30-jährige Gemeinderatszugehörigkeit
wurde Herrn Oliver Krüger neben der Ehrennadel des Ge-
meindetags Baden-Württemberg auf Beschluss des Gemein-
derats auch die Ehrenmedaille der Gemeinde Deizisau in 
Gold verliehen.
"Lieber Herr Gemeinderat Krüger,
wir kommen nun zu einer ganz besonderen Ehrung. Die 30-jäh-
rige Gemeinderatszugehörigkeit ist in Deizisau etwas Seltenes. 
Das ist bisher 5 Mal vorgekommen.
30 Jahre Gemeinderat bedeuten 6 erfolgreiche Wahlen als Kan-
didat für den Gemeinderat. 30 Jahre Gemeinderat bedeuten zu-
dem, dass die Gremienarbeit einen Großteil des eigenen Lebens 
ausmacht.
Wenn ich hier die Statistik bemühe, dann waren das ungefähr:
• 330 Gemeinderatssitzungen + diverse Sondersitzungen und 

Ortstermine
• 330 Ausschuss-Sitzungen
• und entsprechend viele Fraktionssitzungen
In Summe heißt das:
Ein unvorstellbares Pensum an kommunalpolitischem Engage-
ment für die Themen unserer Gemeinde.
Und: Lieber Herr Krüger,
Sie haben bisher deutlich mehr als die Hälfte Ihres Lebens Ver-
antwortung für die Gemeinde Deizisau und das Wohl ihrer Bür-
gerinnen und Bürger übernommen.
Sie wurden am 12.06.1994 zum ersten Mal und auf Anhieb mit 
1.104 Stimmen auf dem Wahlvorschlag der CDU Bürgerliste in 
den Gemeinderat gewählt. Bei den anschließenden Gemein-
deratswahlen in den Jahren 1999, 2004, 2009, 2014, 2019 und 
2024 wurden Sie dann als amtierender Gemeinderat souverän 
wiedergewählt.
Bei der zurückliegenden Wahl erzielten Sie mit 2.391 Stimmen 
Ihr bestes Ergebnis.
In den 30 Jahren Ihrer Gemeinderatstätigkeit waren Sie sowohl 
im technischen Ausschuss als auch im Verwaltungsausschuss 
vertreten. Darüber hinaus haben Sie die Gemeinde jahrelang 
als Vertreter im Gemeindeverwaltungsverband Plochingen-
Altbach-Deizisau vertreten. Zudem sind Sie seit vielen Jahren 
Fraktionsvorsitzender der CDU Bürgerliste. 6 vollendete volle 
Amtsperioden als Gemeinderat bedeuten, vielfältige Diskussi-
onsprozesse über unzählige Tagesordnungspunkte, zahlreiche 
Termine als Gemeinderat und natürlich auch private, zeitliche 
Einschränkungen.
Lieber Herr Gemeinderat Krüger,
ich danke Ihnen für Ihr 30-jähriges Engagement zum Wohle 
der Gemeinde Deizisau und ihren Bürgerinnen und Bürgern. 
Ich darf Ihnen zudem den Dank des Gemeindetags von Baden-
Württemberg mit dem Verlesen der Ehrenurkunde aussprechen.
Vom Gemeindetag gibt es hierfür diese Ehrenurkunde sowie 
eine Ehrenstele mit eingravierter „30“.
Darüber hinaus freut es mich, dass der Deizisauer Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 23.04.2024 beschlossen hat, aufgrund 
Ihrer hervorragenden Verdienste und als Zeichen dankbarer 
Würdigung die Ehrenmedaille in Gold der Gemeinde Deizisau 
zu verleihen.
Herzlichen Glückwunsch!"
Allen Geehrten sprach der Vorsitzende den Dank der Deizi-
sauer Bevölkerung und auch seinen persönlichen Dank aus.
3. Feststellung von etwaigen Hinderungsgründen nach § 
29 GemO für den Eintritt in den Gemeinderat
Durch einstimmigen Beschluss wurde festgestellt, dass bei 
keinem der am 09. Juni 2024 gewählten Gemeinderatsmit-
gliedern ein Hinderungsgrund nach § 29 GemO vorliegt.
4. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderats-
mitglieder
Bürgermeister Thomas Matrohs verabschiedete die aus-
scheidenden Gemeinderatsmitglieder mit den folgenden 
Worten:

Darüber hinaus sind Sie seit 5 Jahren zweiter stellvertretender 
Bürgermeister und seit einigen Monaten Fraktionsvorsitzender 
der FWG.
Lieber Herr Gemeinderat Dr. Knospe, ich danke Ihnen für Ihr En-
gagement zum Wohle der Gemeinde Deizisau und ihrer Bürge-
rinnen und Bürgern.
Außerdem danke ich Ihnen für das zusätzliche und vorbildliche 
Engagement als zweiter stellvertretender Bürgermeister – die-
se zusätzliche Aufgabe üben Sie aus, wenn ich verhindert bin 
und gleichzeitig mein erster Stellvertreter ebenso verhindert ist. 
Ich darf Ihnen zudem den Dank des Gemeindetags von Baden-
Württemberg mit dem Verlesen der Ehrenurkunde aussprechen.
Vom Gemeindetag gibt es hierfür diese Ehrenurkunde sowie 
eine Ehrenstele mit eingravierter „20“ und die dazugehörige 
Ehrennadel.
Von Seiten der Gemeinde erhalten Sie einen Essensgutschein 
in einem Lokal Ihrer Wahl, den Sie dann mit Ihrer Frau einlösen 
können.
Als Dankeschön für Ihr zusätzliches zeitliches Engagement als 
2. Stellvertretender Bürgermeister, erhalten Sie noch ein weite-
res Geschenk, das Sie – durchaus ebenfalls mit Ihrer Frau ein-
lösen und genießen können."
Für 25-jährige Gemeinderatszugehörigkeit
wurde Herrn Markus Eberhardt neben der Ehrennadel des 
Gemeindetags Baden-Württemberg auf Beschluss des Ge-
meinderats auch die Ehrenmedaille der Gemeinde Deizisau 
in Silber verliehen.
"Lieber Herr Gemeinderat Eberhardt,
25 Jahre Gemeinderat bedeuten bei Ihnen ebenfalls, dass Sie 
mit zwei Bürgermeistern zusammengearbeitet haben. 25 Jah-
re Gemeinderat bedeuten aber auch 5 erfolgreiche Wahlen als 
Kandidat und zugleich 5 vollendete volle Amtsperioden als Ge-
meinderat. Auch wenn mit dieser langen Gemeinderats-Amts-
zeit viele Verpflichtungen verbunden waren, denke ich, dass es 
in diesen 25 Jahren viel mehr positive als negative Aspekte der 
Gremienarbeit gab.
Auch auf Sie trifft zu, dass Sie nach 25 Jahren noch immer für 
kommunalpolitische Themen und das „Mitgestalten-Wollen“ 
brennen. Sie wurden am 24.10.1999 zum ersten Mal und auf An-
hieb mit 1.831 Stimmen auf dem Wahlvorschlag der CDU Bür-
gerliste in den Gemeinderat gewählt. Bei den anschließenden 
Gemeinderatswahlen 2004, 2009, 2014, 2019 und 2024 wurden 
Sie dann als amtierender Gemeinderat souverän wiederge-
wählt. In den Jahren 2009, 2014, 2019 und 2024 waren Sie Stim-
menkönig mit jeweils über 3.000 Stimmen und in diesem Jahr 
mit über 4.200 Stimmen. Seit Beginn Ihrer Gremientätigkeit sind 
Sie zudem ordentliches Mitglied im technischen Ausschuss so-
wie Stellvertreter im Verwaltungs- und Finanzausschuss. Seit 5 
Jahren sind Sie erster stellvertretender Bürgermeister, zuvor wa-
ren Sie 15 Jahre lange zweiter stellvertretender Bürgermeister.
Lieber Herr Gemeinderat Eberhardt,
ich danke Ihnen für Ihr Engagement zum Wohle der Gemeinde 
Deizisau und ihren Bürgerinnen und Bürgern. Zudem danke ich 
Ihnen für das zusätzliche und vorbildliche Engagement als ers-
ter stellvertretender Bürgermeister, wenn ich zeitlich oder räum-
lich verhindert bin. Diesen Dank unterstreiche ich mit einem 
Gutschein, den Sie am besten gemeinsam mit Ihrer Frau nutzen 
können.
Ich darf Ihnen zudem den Dank des Gemeindetags von Baden-
Württemberg mit dem Verlesen der Ehrenurkunde aussprechen. 
Vom Gemeindetag gibt es hierfür diese Ehrenurkunde sowie 
eine Ehrenstele mit eingravierter „25“.
Darüber hinaus freut es mich, dass der Deizisauer Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 23.04.2024 beschlossen hat, aufgrund 
Ihrer besonderen Verdienste und als Zeichen dankbarer Würdi-
gung die Ehrenmedaille in Silber der Gemeinde Deizisau zu ver-
leihen.
Herzlichen Glückwunsch!"
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„Liebe Frau Gemeinderätin Kenner,
lieber Herr Gemeinderat Bingel,
lieber Herr Gemeinderat Nagel,
lieber Herr Gemeinderat Fischer,
bereits im Vorfeld zur zurückliegenden Kommunalwahl haben 
Sie sich dazu entschlossen, kein weiteres Mal für das Amt der 
Gemeinderätin bzw. des Gemeinderats zu kandidieren. Sie vier 
verfügen in Summe über 41 Jahre kommunalpolitische Erfah-
rung. Das ist jede Menge.
Besonders hervorheben möchte ich hierbei den damit verbun-
denen enormen persönlichen zeitlichen Einsatz Ihres Ehren-
amtes als Gemeinderätin bzw. als Gemeinderat. Hierzu gehö-
ren nicht nur die Sitzungen sowie die Vorbereitungen hierzu, 
sondern auch das Einarbeiten in Themen, die Fraktionsarbeit 
sowie die Gespräche mit Bürgerinnen und Bürgern zu diversen 
Themen. Sie haben mit Ihrem Wirken auf unterschiedliche Art 
und Weise dazu beigetragen, dass sich unsere Gemeinde in den 
vergangenen Jahren und Jahrzehnten weiterentwickelt hat.
Allein die letzten 5 Jahre waren aus kommunalpolitischer Sicht 
für die Gemeinde Deizisau sehr intensiv und reich an ganz un-
terschiedlichen Projekten, Themen und Herausforderungen
- Corona-Pandemie: Sitzung unter erschwerten Bedingungen
- Erschließung des Baugebiets „Untere Halden“
- Verabschiedung des Feuerwehr-Bedarfsplans
- Masterplanung Feuerwehr-Magazin
-  Bau und Inbetriebnahme des ersten kommunalen Kindergar-

tens
- PV-Masterplanung und erste Realisierungen
- Vollständige Umstellung auf LED-Straßenbeleuchtung
- Erarbeitung eines Gemeindeentwicklungskonzepts
- Entscheidung zum Baugemeinschaftsprojekt
- Maßnahmen zur Begegnung des Fachkräftemangels
-  Schulentwicklungsthemen (Rechtsanspruch Ganztages-

Grundschule)
-  Schaffung von weiteren Plätzen für die Flüchtlingsunterbrin-

gung
- Grundsatzentscheidung zur Einrichtung einer UMA
-  Krisen-Szenarien (Ukraine-Russland, Energiekrise, Preissteige-

rungen, Verschlechterung der wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen)

- Glasfaser-Thematik
- Carsharing
- U. v. m.
Liebe Frau Gemeinderätin Kenner,
lieber Herr Gemeinderat Bingel,
Sie waren 5 Jahre lang Mitglieder unseres Gemeinderats. Bei der 
vorangegangenen Wahl im Jahr 2019 wurden Sie auf der Liste 
der LED – Herr Bingel mit 1.195 Stimmen und Frau Kenner mit 
1.088 Stimmen direkt gewählt. Ihre Wahl bedeutete nicht nur, 
dass sich unser Gremium spürbar verjüngte, sondern dass mit 
Ihrer Wahl auch „frische Gedanken und neue Ideen“ in das Gre-
mium einzogen.
Herzlichen Dank für Ihr bürgerschaftliches Engagement zum 
Wohl unserer Gemeinde und ihren Bürgerinnen und Bürgern. 
Danken möchte ich Ihnen heute nicht nur für Ihre gute Arbeit, 
sondern auch für die gute Zusammenarbeit, - mit mir, meiner 
Verwaltung sowie mit dem gesamten Gemeinderat! Als Dank 
und Anerkennung darf ich Ihnen jeweils einen Essensgutschein 
sowie einen Blumenstrauß überreichen.
Lieber Herr Gemeinderat Nagel,
knapp 7 Jahre lang waren Sie als Gemeinderat in unserem 
Gremium tätig – die letzten 5 Jahre waren Sie sogar „Alters-
präsident“ unseres Gremiums. Als Ersatzperson rückten Sie im 
November 2017 – damals noch auf der Liste der SPD – für den 
ausscheidenden Gemeinderat Axel Tschorn nach. Im Jahr 2019 
wurden Sie dann auf der „Nachfolge-Liste“ der SPD, der sog. 
Freien Sozialen Liste mit 747 Stimmen direkt in den Gemeinde-
rat gewählt. Auch bei schwierigeren oder emotionaleren The-

men haben Sie es verstanden, mit sachlichen Wortbeiträge und 
Fragen stets den Hauptaspekt des Themas im Blick zu behalten.
Herzlichen Dank für Ihr bürgerschaftliches Engagement zum 
Wohl unserer Gemeinde und ihren Bürgerinnen und Bürgern. 
Auch ich danke Ihnen für Ihre vorbildliche Gremienarbeit und 
für die gute Zusammenarbeit, - mit mir, meiner Verwaltung 
sowie mit dem gesamten Gemeinderat! Als Dank und Anerken-
nung darf ich Ihnen ebenso einen Essensgutschein sowie einen 
Blumenstrauß überreichen.
Lieber Herr Gemeinderat Fischer,
Sie scheiden mit dem heutigen Tag auf eigenen Wunsch nach 
knapp 24 Jahren aus dem Gemeinderat aus.
Nach der Gemeinderatswahl im Jahr 1999 waren Sie mit 1.113 
Stimmen erster Ersatzbewerber bei der Fraktion der Freien 
Wählergemeinschaft. Aufgrund des Ausscheidens von Alt-Ge-
meinderat Michael Rost konnten Sie bereits ein Jahr später, am 
12.09.2000 als dessen Nachfolger verpflichtet werden. Bei der 
anschließenden Gemeinderatswahl im Jahr 2004 erzielten Sie 
1.837 Stimmen und verteidigten Ihr direktes Mandat. Auch bei 
allen weiteren Gemeinderatswahlen in den Jahren 2009, 2014 
und 2019 wurden Sie souverän wiedergewählt und überspran-
gen mit Leichtigkeit die 2.000er-Marke (Stimmenanzahl) und 
kratzten im Jahr 2009 sogar an der 3.000er-Stimmenzahl. Bei 
der Gemeinderatswahl im Jahr 2019 errangen Sie auf der Liste 
der FWG das zweitbeste Ergebnis.
Seit Beginn Ihrer Gremientätigkeit waren Sie als Bauingenieur 
ordentliches Mitglied im technischen Ausschuss sowie Stellver-
treter im Verwaltungs- und Finanzausschuss. Viele Jahre waren 
Sie zudem Fraktionsvorsitzender der FWG – was sicherlich noch 
mit einem spürbaren Mehraufwand an ehrenamtlichem Enga-
gement für unsere Gemeinde verbunden war. Ich habe Sie als 
jemanden kennengelernt, der sich sehr gewissenhaft und inten-
siv mit den Inhalten der Sitzungen befasst hat und der immer 
bestens vorbereitet, zu den Sitzungen erschienen ist.
Herzlichen Dank für Ihr außerordentliches Engagement zum 
Wohl unserer Gemeinde und ihren Bürgerinnen und Bürgern. 
Danken möchte ich Ihnen heute nicht nur für Ihre gute Arbeit, 
sondern auch für die gute Zusammenarbeit, - mit mir, meiner 
Verwaltung sowie mit dem gesamten Gemeinderat! Als Dank 
und Anerkennung darf ich Ihnen jeweils einen Essensgutschein 
sowie einen Blumenstrauß überreichen.“
Im Anschluss an die Reden und die Ehrungen durch den 
Vorsitzenden sprachen die Fraktionsvorsitzenden der aus-
scheidenden Gemeinderäte Ihren Dank aus. Die Gemeinde-
räte Fischer, Nagel und Bingel bedankten sich ihrerseits beim 
Gremium.
5. Verpflichtung der am 09.06.2024 gewählten Gemein-
deräte
Die am 9. Juni gewählten Gemeinderatsmitglieder wurden 
formell durch Bürgermeister Thomas Matrohs in ihr Ehren-
amt verpflichtet. Dabei wurde besonders auf die Amtspflich-
ten und eine vertrauensvolle Zusammenarbeit hingewiesen.
6. Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter der be-
schließenden Ausschüsse
• Ausschuss für Technik und Umwelt (ATU)
• Verwaltungs- und Finanzausschuss (VFA)
Aufgrund der Vorberatung der Fraktionsvorsitzenden wur-
den die Gemeinderäte und ihre Stellvertreter in den be-
schließenden Ausschüssen im Wege der Einigung wie folgt 
bestellt:
ATU
Ordentliche Mitglieder Stellvertreter
Eberhardt, Markus Krüger, Oliver
Dr. Berner, Volker Weisbeck, Bianca
Ulfig, Holger Künstle-Zeh, Claudia
Haist, Daniel Dr. Knospe, Gerhard
Müller, Dirk Theil, Petra
Gauch-Dörre, Stefanie Leonberger, Martin
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Kaufmann, Regine Sohn, Gerhard
Pfeifer, Lena Sohn, Gerhard
Becker-Özdemir, Liane Vosseler, Maik

VFA
Ordentliche Mitglieder Stellvertreter
Krüger, Oliver Eberhardt, Markus
Weisbeck, Bianca Dr. Berner, Volker
Künstle-Zeh, Claudia Ulfig, Holger
Kern, Annette Dr. Berner, Volker
Dr. Knospe, Gerhard Haist, Daniel
Theil, Petra Müller, Dirk
Leonberger, Martin Gauch-Dörre, Stefanie
Sohn, Gerhard Kaufmann, Regine
Vosseler, Maik Becker-Özdemir, Liane

7. Wahl der 4 Mitglieder und deren Stellvertreter in die 
Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Plochingen (GVV)

Neben Bürgermeister Thomas Matrohs, der kraft seines 
Amtes Mitglied in der Verbandsversammlung ist, wurden 
folgende weitere Vertreter und deren Stellvertreter auf Vor-
schlag einstimmig bestellt:

Ordentliche Mitglieder Stellvertreter
Künstle-Zeh, Claudia Kern, Annette
Theil, Petra Haist, Daniel
Sohn, Gerhard Kaufmann, Regine
Vosseler, Maik Becker-Özdemir, Liane

8. Bestellung eines weiteren Vertreters und dessen Stell-
vertreter in den Zweckverband Landeswasserversor-
gung
Auch im Zweckverband Landeswasserversorgung ist Bür-
germeister Thomas Matrohs kraft seines Amtes Mitglied der 
Verbandsversammlung. Als weiterer Vertreter der Gemeinde 
Deizisau und dessen Stellvertreter wurden einstimmig be-
stellt:

Mitglied  Stellvertreter
Martin Leonberger (FWG)  Markus Eberhardt (CDU)

9. Bestellung eines ordentlichen Mitglieds und dessen 
Stellvertreter im Beirat der Zehntscheuer
Im Wege der Einigung wurden neben Bürgermeister Thomas 
Matrohs als weitere Vertreterin für die erste Hälfte der Legis-
laturperiode Frau Gemeinderätin Lena Pfeifer (FWG) mit Frau 
Gemeinderätin Stefanie Gauch-Dörre (FWG) als Stellvertre-
terin bestellt.
Weiterhin wurde vorgeschlagen, in der zweiten Hälfte der 
Legislaturperiode Frau Gemeinderätin Stefanie Gauch-Dörre 
als ordentliches Mitglied zu entsenden und Frau Gemeinde-
rätin Lena Pfeifer als ihre Stellvertreterin zu bestellen.

10. Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
Die CDU schlug als stärkste Fraktion Gemeinderat Markus 
Eberhardt als 1. stellvertretenden und die FWG als zweit-
stärkste Fraktion Gemeinderat Dr. Gerhard Knospe als 2. 
stellvertretenden Bürgermeister vor. In getrennt voneinan-
der stattfindenden geheimen Wahlen wurde beide Stellver-
treter einstimmig ins Amt gewählt.

11. Verschiedenes
Bürgermeister Thomas Matrohs lud die Öffentlichkeit zur Er-
öffnung des Deer E-Carsharing-Standorts in der Karlstraße 
10, am 01.08.2024, um 11 Uhr ein.
Bürgermeister Thomas Matrohs informierte das Gremium 
über die Einladung der EnBW zur Baustellenbesichtigung 
der Fuel-Switch-Anlage in Altbach/Deizisau am 23. Septem-
ber um 16.30 Uhr.

Landratsamt

Menschen Ü50 für Bereitschaftspflege von  
Kindern willkommen

Informationsveranstaltung am 6. August
Wer gibt Kindern vorübergehend ein neues Zuhause? Im 
Landkreis Esslingen werden dringend Menschen gesucht, 
die Kindern in einer Ausnahmesituation für einen Zeitraum 
von wenigen Tagen bis zu mehreren Monaten ein Zuhause 
geben können. Eine solche kurzfristige Unterbringung, Be-
reitschaftspflege genannt, kann bei Familien, Paaren und 
Alleinlebenden und ausdrücklich bei Menschen mit über 50 
Jahren erfolgen. Wenn die Kinder gerade aus dem Haus sind 
oder allgemein in eine neue Lebensphase gestartet werden 
soll, kann der Einsatz für die Kleinsten in der Gesellschaft 
eine wertvolle Aufgabe sein, ist der Fachdienst für Pflegekin-
der und ihre Familien des Sozialen Dienstes überzeugt.
Kinder sind, so der Fachdienst, immer wieder durch Krisen 
und massive Belastungen wie Trennung oder Erkrankung 
von Eltern kurzfristig unversorgt, manche erleben Vernach-
lässigung oder Misshandlung. Wenn andere Hilfen und Un-
terstützungen in diesen Familien nicht ausreichen, werden 
Kinder vom Sozialen Dienst in Pflegefamilien untergebracht. 
In Notsituationen gibt es Bereitschaftspflegefamilien, wo 
Kinder wenige Tage bis zu mehreren Monaten liebevoll ver-
sorgt und aufgefangen werden. Während dieser Zeit wird 
geklärt, ob eine Rückkehr zu den Eltern wieder möglich ist 
oder ob andere Hilfen notwendig werden.
Der Fachdienst qualifiziert geeignete Personen und beglei-
tet Pflegefamilien von Anfang an. Für das Engagement gibt 
es eine Aufwandsentschädigung. Zukünftige Bereitschafts-
pflegeeltern sollten Freude am Zusammenleben mit Kindern 
und Jugendlichen haben genauso wie starke Nerven und 
eine gesunde Portion Humor, um die großen und kleinen 
Krisen gemeinsam mit den Kindern und den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Sozialen Dienstes zu meistern.
Alle Interessierten sind herzlich zu einer Informationsver-
anstaltung am 6. August von 17.30 bis 19.00 Uhr, Landrats-
amt Esslingen, Außenstelle Nürtingen, Europastr. 40, 72622 
Nürtingen, eingeladen. Um Anmeldung wird gebeten beim 
Fachdienst für Pflegekinder und ihre Familien des Sozialen 
Dienstes, Ursula Österle, Telefon 0711 3902-42990; Madeline 
Herz, Telefon 0711 3902-42987 oder E-Mail: Pflegekinderhil-
fe@LRA-ES.de. Hier können auch vorab Fragen beantwortet 
werden.

Aktion „BetriebsFerien 2024“ hat noch freie Plätze

Jugendliche besichtigen Betriebe in den Sommerferien
In den Sommerferien können Jugendliche ab 13 Jahren bei 
der Aktion BetriebsFerien jeweils für einen Tag in verschiede-
ne Betriebe im Landkreis Esslingen hineinschnuppern. Vor 
Ort gibt es Informationen zur beruflichen Orientierung. Be-
triebsFerien hat noch freie Plätze, für die man sich anmelden 
kann. Die Betriebe stellen die angebotenen Ausbildungsbe-
rufe und Dualen Studiengänge vor. Bei Betriebsführungen 
und im Gespräch mit Ausbildungsleitungen und Auszu-
bildenden wird ein Einblick in die tägliche Praxis der Aus-
bildungsbereiche gegeben. Mehr als 40 Betriebe und Insti-
tutionen im Landkreis öffnen vom 25. Juli bis einschließlich 
6. September ihre Türen für Schülerinnen und Schüler. Der 
schnellste Weg zu den freien Terminen und der Anmeldung: 
www.betriebsferien-es.de oder direkt beim Projektteam der 
BetriebsFerien, E-Mail: info@betriebsferien-es.de, Telefon: 
0711 3902-42092.
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Museumsdorf wartet mit Sommerferien- 
Programm für Familien auf

Das Freilichtmuseum Beuren inmitten der Streuobstwiesen 
direkt am Albtrauf mit seinen interessanten Einblicken in 
ländliche Lebenswelten der letzten Jahrhunderte bietet in 
den Sommerferien ein Familien-Ferien-Programm mit Füh-
rungen und Mitmachangeboten zu vielfältigen Themen, 
insbesondere den Tieren, die im Garten und auf den Wiesen 
des Museumsdorfs zu Hause sind. Aktionen und Führungen 
beginnen jeweils um 14 Uhr.

Am ersten Ferientag, 25. Juli, können Familien der Sommer-
hitze entfliehen und „Kellergeheimnisse“ in den zahlreichen 
Kellern der Museumsgebäude entdecken. Am 26. Juli dreht 
sich alles um die kleinsten Tiere im Freilichtmuseum, wenn 
Museumsimker Matthias Maisch rund um den Bienenwagen 
aus Ohmden und das Köngener Bienenhaus seine Arbeit 
mit den Honigbienen vorstellt. In den Alltag der Kinder in 
früheren Zeiten können Erwachsene und Kinder am 30. Juli 
eintauchen, wenn es heißt: „Ein Mädchenleben vor 100 Jah-
ren war anders als das von Jungs“, bevor es am 31. Juli mit 
Jens Häußler von der Obst- und Gartenbauberatung des 
Landkreises Esslingen unter dem Motto „Wir erkunden Tie-
re und Pflanzen der Streuobstwiese“ ans Erkunden der ein-
zigartigen Artenvielfalt im größten zusammenhängenden 
Streuobstgebiet Europas geht. Zurück zum Dorfleben geht 
es am 1. August mit dem Team Gästeführung, mit dem es 
auf Spurensuche zur Frage „Wie haben Urgroßvater und Ur-
großmutter gelebt?“ geht. Zum Abschluss der Woche ist das 
NABU-Biosphärenmobil am Freitag, 2. August, vor Ort, eine 
gute Möglichkeit, den einzigartigen Naturraum der Schwä-
bischen Alb spielerisch zu entdecken.

Sauber bleiben ohne fließendes Wasser ist am 6. August 
Thema der Führung „Dreck macht Speck – sauber nach Mög-
lichkeit“. Am 7. August lädt BeKi-Beraterin Carmen Albornoz 
vom Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen unter 
dem Titel „Zucker und die versteckten Süßmacher“ dazu ein, 
den Zucker in verschiedenen Lebensmitteln aufzuspüren 
und schmackhafte Snacks herzustellen. BeKi steht für die 
Landesinitiative „Bewusste Kinderernährung“. Bei der Füh-
rung „Leben im Dorf vor 100 Jahren und vor 200 Jahren“ am 
8. August erfährt man vom steten Wandel des Dorflebens. 
Am 9. August können Kinder mit ihren Eltern oder Großel-
tern für den Naturschutz aktiv werden und mit der NABU-
Ortsgruppe Neuffen-Beuren Nisthilfen für Bienen bauen. Für 
diese Mitmachaktion ist eine Anmeldung erforderlich und es 
fällt ein Materialkostenbeitrag von elf Euro pro Nisthilfe an.

Am 13. August bei der Führung „Kleinvieh macht auch Mist“ 
geht es um die schlaue Verwertung der tierischen Ausschei-
dungen. Am 14. August geht es um die Weinbergschnecken. 
Gemeinsam mit den Alb-Guides Rita und Walter Goller wer-
den ihre Schneckenhäuser kunstvoll bemalt. Pünktlich zur 
Erntezeit zeigt die Führung „Ernte um 1950“ am 15. August, 
wie vor rund 70 Jahren die Ernte noch ohne riesige Mähdre-
scher durchgeführt wurde. Die verschiedenen Gärten des 
Museums und ihre Produkte stehen am 16. August bei der 
Mitmachaktion „Wir machen Brotaufstriche mit Pflanzen aus 
den Museumsgärten“ im Fokus. Unter Anleitung einer Streu-
obstpädagogin können Kinder gemeinsam mit ihren Eltern 
Marmelade herstellen. Eine Anmeldung ist erforderlich, es 
fällt ein Kostenbeitrag an.

Informationen und Anmeldung beim Freilichtmuseum Beu-
ren, 72660 Beuren, www.freilichtmuseum-beuren.de, Info-
Telefon 0711 3902-41890, info@freilichtmuseum-beuren.de. 
Die Öffnungszeiten des Freilichtmuseums sind Dienstag bis 
Sonntag, 9 bis 18 Uhr.

NOTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf  110
Polizeiposten Plochingen  307-0
Feuer - Notruf  112
DLRG Wasserrettungsdienst  112
Stromausfall
EnBW Regional AG  0800 / 3 62 94 77
Wasserrohrbruch 
SWE  0711 / 3 90 72 22
Unfall-Transport 
Notarztwagen  112
Krankentransport  19222

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen:  Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des diensthabenden Au-
genarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen:  
 Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag, 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr des Folge-
tags
Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr sowie an Feier-
tagen durchgehend  0761 - 120 120 00

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik  Tel. 116 117
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr.  
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche 
für den Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:  Tel.: 116 117
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 bis 22.00 Uhr, samstags, sonntags und 
an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr betreiben die nie-
dergelassenen Kinder- und Jugendärzte die Notfallpraxis. 
Während der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen 
der Kinderklinik für die Patienten da.

Notdienste der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: www.aponet.de, Festnetz 0800 0022833
Mobil 22833
Samstag, 27. Juli 2024 
Eberhard-Apotheke Notzingen, Tel.: 07021 - 4 53 55, 
Wellinger Straße 1, 73274 Notzingen
Sonntag, 28. Juli 2024 
Rathaus-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07153 - 5 41 86, 
Hauptstraße 11, 73262 Reichenbach
Montag, 29. Juli 2024
Hirsch-Apotheke Köngen, Tel.: 07024 - 8 13 16, 
Hirschstraße 3, 73257 Köngen
Dienstag, 30. Juli 2024 
Apotheke Deizisau, Tel.: 07153 - 55 00 77, 
Plochinger Straße 40, 73779 Deizisau
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Sonstige öffentliche Mitteilungen

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75., ... Jah-
restag bekanntgeben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/engagier-
ter+service/formular finden Sie die entsprechenden Vordru-
cke für eine Veröffentlichung. Gerne bekommen Sie diese 
auch auf Nachfrage im Rathaus.

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, Ge-
sundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie folgt 
erreichen:
Frau Sabine Reichle Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Jana Schwitalik Tel. 2 20 49
Persönlich donnerstags von 09.00 bis 11.00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter 
Ihren Anruf entgegen. Wir melden uns dann umgehend bei 
Ihnen.
So lange wie möglich daheim – wir unterstützen Sie da-
bei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Dingen“ 
des Alltags helfen zu lassen, sind wir von der Nachbarschafts-
hilfe für Sie da.
Viele engagierte Helfer und Helferinnen kümmern sich Tag 
für Tag um Menschen, die Unterstützung brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
... wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschaftshel-
ferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Bewegungstreff in Deizisau immer dienstags um 10.00 Uhr
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer im Kelterhof
Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können. Bewegung hält Körper und Geist in Schwung und 
gibt ein gutes Lebensgefühl.
Im Mittelpunkt des Bewegungstreffs stehen die „5 Esslinger“. 

Alles auf einen Blick

Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Montag, 29. Juli 2024 Gelbe/r Sack/Tonne
Freitag, 2. August 2024 Biotonne
Freitag, 2. August 2024 Restmüll 2-wöchentlich

Problemmüllsammlung
Die aktuellen Termine und Sammelstellen finden Sie auf 
der Webseite des AWB

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag  10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April: Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags  8.00 - 20.00 Uhr
Glas / Altkleider 
Plochinger Straße/Bauhof 
Uhlandstraße/Gemeindehalle 
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg 
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde 
Haldenweg/Ecke Kirchhalde 

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Samstag, 21. September 2024

Recyclinghof
Kirchstraße 
Mittwoch  16.00 – 18.00 Uhr
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr

AUF EINEN BLICK

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Deizisau

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Matrohs, Am 
Marktplatz 1, 73779 Deizisau, oder 
sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de 

Mittwoch, 31. Juli 2024 
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, Tel.: 07021 - 8 04 61 71, 
Stuttgarter Straße 1, 73230 Kirchheim
Donnerstag, 1. August 2024 
Central-Apotheke Wernau, Tel.: 07153 - 3 17 19, 
Kirchheimer Straße 98, 73249 Wernau
Freitag, 2. August 2024 
Adler-Apotheke Kirchheim, Tel.: 07021 - 26 26, 
Max-Eyth-Straße 33, 73230 Kirchheim

Notdienst SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich des 
Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
27.07.2024- 28.07.2024 
Müller Haustechnik GmbH Röntgenstraße 12/1, 
73730 Esslingen a. N., 0711-381002
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Dieses Übungsprogramm hat zum Ziel, das Sturzrisiko zu 
verringern, das Gleichgewicht zu verbessern und eine Stär-
kung der Muskulatur und dadurch eine bessere Beweglich-
keit zu erreichen. Dabei kommen die Unterhaltung und der 
Spaß nicht zu kurz.
Die Übungen sind einfach, überfordern nicht und werden 
durch regelmäßige Wiederholung wirksam. Sportliche Vor-
aussetzungen oder eine spezielle Sportkleidung sind nicht 
erforderlich. Bequeme Schuhe und dem Wetter angepasste 
Kleidung reichen aus. Dauer ca. 45 Minuten.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Sie dürfen einfach jederzeit dazukommen.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungsstelle für Senio-
ren, Frau Schwitalik ,Tel. 22049.

Deizisauer Mobilo

Seniorenfahrdienst für Einkäufe am Montagvormittag 
und am Donnerstagvormittag
Das Deizisauer Mobilo bietet Seniorinnen und Senioren die 
Möglichkeit, in den örtlichen Geschäften einkaufen zu ge-
hen. Die Mitnahme von einem Rollator ist möglich und Roll-
stuhlfahrer können gerne mit einer Begleitperson an den 
Einkaufsfahrten teilnehmen.
Ein Team von ehrenamtlichen Fahrern holt Sie montag- und 
donnerstagvormittags ab 9 Uhr ab und fährt Sie beispiels-
weise zum Deizisauer Einkaufscenter, zum Berghof oder 
nach Altbach zum Lidl und Aldi. Dieser Service ist für Sie kos-
tenlos, wir freuen uns aber über eine kleine Spende.
Ihre Anmeldungen werden freitags bzw. mittwochs bis 
12 Uhr von der Seniorenberatung (Frau Schwitalik) unter 
der Telefonnummer 22049 entgegengenommen. Bei Ab-
wesenheit können Sie Ihre Anmeldung auf den Anrufbe-
antworter sprechen.
Gerne beantworten wir telefonisch Ihre Fragen zum Mobilo!

 
Ihr Mobilo-Team Foto: Nachbarschaftshilfe

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Krankenpflege
Pflegedienstleitung Frau Sabine Reichle
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst 27./28. Juli 2024

 
Heidrun Keller

 
Anja Carbone

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Frau Sabine Reichle  Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Jana Schwitalik  
Sprechzeiten:  
Telefonisch vormittags  Tel. 2 20 49
Persönlich: donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Esslinger Straße 7  
Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter 
Ihren Anruf entgegen. Wir melden uns dann umgehend bei 
Ihnen.
So lange wie möglich daheim – wir unterstützen Sie da-
bei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Dingen“ 
des Alltags helfen zu lassen, sind wir von der Nachbar-
schaftshilfe für Sie da. Viele engagierte Helfer und Helferin-
nen kümmern sich Tag für Tag um Menschen, die Unterstüt-
zung brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
… wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschaftshel-
ferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

„Café Vergissmeinnicht“
Unser Betreuungsnachmittag richtet sich an ältere Men-
schen, die gerne gesellige Stunden mit Spaß und Freude 
verbringen möchten. Wir verfolgen mit unserem Angebot 
das Ziel, pflegenden Angehörigen die Möglichkeit zu bieten, 
regelmäßig einen freien Nachmittag zu genießen. Älteren 
Menschen mit Betreuungsbedarf bieten wir einen gesel-
ligen Rahmen und ein Programm, das ihren jeweiligen Be-
dürfnissen angepasst ist.
Zum Konzept dieses Betreuungsnachmittags gehören ge-
zielte Angebote wie Gedächtnisschulung, Wahrnehmungs-
übungen, Bewegung nach Musik, altersgerechte Gymnastik, 
Singen, Malen und vieles mehr. Es wird auf die Bedürfnisse 

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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und Fähigkeiten des Einzelnen eingegangen. Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen runden diese Nachmittage ab.
Der Betreuungsnachmittag findet jeden Dienstag von 
15.00 Uhr - 17.30 Uhr im Gruppenraum der Senioren-
wohnanlage im Kelterhof in Deizisau statt. Die Teilneh-
mer/-Innen werden abgeholt und wieder nach Hause ge-
bracht. Der Unkostenbeitrag für den Nachmittag beträgt 
25 €.
Ansprechpartnerin ist Frau Jana Schwitalik,
Tel. 07153/2 20 49

 
Team des „Café Vergissmeinnicht“
 Foto: Krankenpflegestation Altbach – Deizisau; 

Nachbarschaftshilfe

Palmscher Garten

Ohne Wasser kein Leben
Das für alles Leben unentbehrliche Wasser stellte Anneliese 
Lepschy von der katholischen Kirchengemeinde in den Mit-
telpunkt ihrer Ansprache an die Bewohner des Palmschen 
Gartens.

 
Frau Anneliese Lepschy verdeutlichte in ihrer Ansprach die Be-
deutung des Wassers Foto: PAG

Wasser, für uns ganz offensichtlich kein Problem. Wir drehen 
am Wasserhahn und schon fließt das wertvolle Nass. Das ist 
allerdings nicht überall so. In vielen Regionen unserer Erde 
ist gutes, genießbares Wasser knapp. Deshalb forderte An-
neliese Lepschy ihre Zuhörer zu sorgfältigem Umgang mit 
dem wertvollen Gut Wasser auf. Mit dem Lied „Lobe den 
Herren“ bedankten sich die Anwesenden dafür, immer ihren 
Durst löschen zu können.
Aber neben dem körperlichen Bedürfnis zum Trinken hat 
jeder Mensch nach etwas Weitem Durst. Durst nach Zuwen-
dung, Geborgenheit und Liebe. Diesen Durst seines Mit-
menschen kann jeder von uns löschen. Ein Händedruck, ein 
liebes Wort oder eine anerkennende Geste können dazu bei-
tragen, diesen Durst zu löschen.
Bei dezenter Klaviermusik von Heidrun Speck verteilte Anne-
liese Lepschy zum Abschluss der Andacht gesegnetes Was-
ser an die Anwesenden.

Hausdirektion

Besuch des Hauptfestes der Gemeinde
Wenn in Deizisau Groß und Klein das Hauptfest feiern, dür-
fen doch unsere Bewohner und Bewohnerinnen des Senio-
renwohnheims Palmscher Garten nicht fehlen. Gerne folg-
ten sie deshalb der Einladung der Gemeindeverwaltung 
zum Besuch des Festes. Bestens begleitet von zwei Pflege-
kräften, Alltagsbegleiterinnen und Ehrenamtlichen nahmen 
sie im Festzelt die reservierten Plätze ein. Bei kühlen Geträn-
ken und Gegrilltem konnten sie dann das auf der Bühne dar-
gebotene und mit viel Beifall honorierte bunte Programm 
genießen.
Bei diesem interessanten Programm verging die Zeit mal 
wieder viel zu schnell. Doch mancher war sicher auch froh, 
nach so vielen schönen Eindrücken wieder wohlbehalten in 
den kühlen Räumen des Palmschen Gartens angekommen 
zu sein.
Wir bedanken uns mal wieder bei allen, die in irgendeiner 
Weise zum Gelingen dieser schönen und eindrucksvollen 
Bereicherung des Alltags unserer Bewohner beigetragen 
haben.

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Angehörigen
Hospizbüro in Deizisau: 
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße) 
Telefon (zu den Bürozeiten)  9 25 09 92
Fax:  9 25 09 94
E-Mail Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de
Einsatzleitung und Akutzimmer 
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 300 03 97

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e. V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung, per E-Mail 
oder direkt während unserer Bürosprechzeiten.

Wer soll für mich entscheiden, wenn ich wegen Krank-
heit und Alter nicht mehr selbständig entscheiden kann?
Derzeit haben Angehörige kein automatisches Vertretungs-
recht. Dies gilt auch für den Ehepartner. Auch das neue Not-
vertretungsrecht für Angehörige betrifft nur die Gesund-
heitsvorsorge und gilt nur für 6 Monate. Es gilt also, einen 
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privatrechtlichen Vertrag zu schließen, das heißt, eine Voll-
macht zu erteilen. Neben der Generalvollmacht, in der alle 
Angelegenheiten aufgeführt werden können, gibt es auch 
die Gesundheitsvollmacht über die medizinische Behand-
lung und Pflege. In der Generalvollmacht ist die Gesund-
heitsvollmacht eingeschlossen. Beide Vollmachten können 
abgefasst werden als Vorsorgevollmacht, d.h. diese ist gültig 
ab dem Zeitpunkt der Ausstellung (Datum und Unterschrift). 
Die „Gesundheitsvollmacht“ ist eine „begrenzte Vollmacht“ 
und es muss in ihr genau aufgeführt werden, was „gesund-
heitlich“ geregelt werden soll (z.B. Gesundheitsversorgung, 
Pflege und/oder Heimunterbringung …). Wichtig: Ein Heim-
vertrag kann nur mit einer Generalvollmacht unterschrie-
ben werden. Eine wichtige Voraussetzung für das Aufsetzen 
dieser aufgeführten Vollmachten ist neben der Freiwilligkeit 
auch die volle Geschäftsfähigkeit des Vollmachtgebers. Des-
halb ist diese rechtzeitig abzufassen.
Die Zuverlässigkeit des Vollmachtnehmers kann gesteigert 
werden, indem ich zwei oder mehrere Personen bevoll-
mächtige. Diese sind gehalten, immer nach dem Wunsch 
und Wollen des Auftragsgebers zu handeln. Maßnahmen, 
die eine Unterbringung zum Ziel haben oder gefährliche 
Eingriffe erfordern, bedürfen allerdings einer richterlichen 
Genehmigung (wenn keine Generalvollmacht dafür exis-
tiert) und sind durch eine Gesundheitsvollmacht nicht ab-
gedeckt. Die Generalvollmacht endet bei Widerruf jederzeit, 
auf jeden Fall endet sie, wenn der Erbe/die Erben festgestellt 
sind. Somit kann eine Bevollmächtigung auch über den Tod 
hinaus vom Vollmachtgeber schriftlich verfügt werden.
Unsere Hospizgruppe berät Sie gerne, wenn Sie Fragen dazu 
haben. Kontaktaufnahme über Mail hospizgruppe-deizi-
sau-altbach@t-online.de oder über das Hospizhandy 0174 
3000397.

Inklusionsnetzwerk

Vielfalt macht stark – DeizisauInklusiv
Kontakt Inklusions- und Teilhabenetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Sommerzeit ist Fahrradzeit – gönnen Sie sich eine Fahrt 
mit dem Paralleltandem!
Albert Baier und Pascal Mezger chauffierten Sie gerne durch 
Deizisau oder um Deizisau herum.
Vielleicht eine Gelegenheit, die sommerliche Blumenpracht 
zu genießen?
Oder möchten Sie vielleicht, weil Sie hier noch nicht so lange 
wohnen, Deizisau mit dem Drahtesel kennenlernen.
Das Angebot ist kostenfrei.
Bei Interesse können Sie sich gerne per E-Mail an uns wen-
den oder telefonisch unter 07153-701370.
Wunschfänger – für schöne Momente und Erlebnisse
Kleine Herzenswünsche, schöne Wohlfühlmomente, ein 
spannender Ausflug, ein lustiger Abend, ein leckeres Essen, 
einen Gutschein für einen angesagten Klamottenladen –
manchmal gibt es Wünsche, die so viel Freude bereiten wür-
den – doch es wird niemals die Gelegenheit geben, dass sich 
dieser Wunsch erfüllt!
Oder vielleicht doch?
Wir machen Mut, schöne Momente und Erlebnisse sich zu 
gönnen oder diese weiterzugeben an diejenigen, die sich 
nicht trauen würden, sich diese kleinen aber feinen Wünsche 
zu erfüllen.
Die Wunschfänger-Aktion des Deizisauer Inklusions-Netz-
werkes hat die tolle Gelegenheit aufgrund von Spendengel-

dern und der Unterstützung der Aktion Kinderhilfe schöne 
Momente möglich zu machen.
Wir, das Team, freuen uns sehr, wenn wir mit unserem Geld-
töpfle mitwirken können, Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.
Wir benötigen für eine Wunscherfüllung weder Namen noch 
Nachweise für eine Berechtigung und erst recht kein Danke-
schön.
Wenn wir eure Wünsche einfangen sollen, falls Sie jemand 
kennen, der einen Wunsch hätte, der auf seine Verwirkli-
chung wartet oder ... dann haben wir ein offenes Ohr.
Kontakt:
Projekt „Wunschfänger“,
Ansprechpartnerin: Heike Banzhaf-Frasch
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau,
Tel. 07153-701370,
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Hilfsnetzwerk Ukraine

Ein Überblick über Angebote, die dank des Engage-
ments vieler Ehrenamtlicher umgesetzt werden können
Das Sprachcafé und das Begegnungscafé machen Sommer-
pause. Wir wünschen allen eine schöne Sommer- und Fe-
rienzeit.
Wie können Geflüchtete konkrete Unterstützung im All-
tag erhalten?
Über das Team von „Mein Deizisau. Solidarisch.“ werden 
Willkommenslotsen für Familien gefunden und es werden 
Begleitpersonen und „Türöffner“ für Freizeitaktivitäten ver-
mittelt. Außerdem können wir gerne Kontakte von Personen 
aus unserem Netzwerk weitergeben, wenn es darum geht, 
sprachliche Barrieren zu überwinden: Ob Russisch oder Eng-
lisch, gerne stellen wir bei Bedarf „kommunikative Kontakte“ 
her.
Erreichbar sind wir
• per E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de
• telefonisch unter 07153-76216 (es ist ein AB geschaltet; 

in der Sommerpause wird der AB gelegentlich abgehört)
Frau Christ vom Integrationsmanagement „Soforthilfe Ukrai-
ne“ unterstützt engagiert bei Fragen und Problemen; Kon-
takt zu Frau Christ: christ@awo-esslingen.de.
Kleiderkammer
Die Kleiderkammer befindet sich im evangelischen Gemein-
dehaus, Kirchstr. 4. Das Team der Kleiderkammer nimmt mo-
mentan keine Baby- und Kinderkleidung mehr an, da es sehr 
gut ausgestattet ist.
Abgabe: Die Kleiderspenden können während der Öffnungs-
zeiten montags ab 17.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus abgegeben werden.
Das Team der Kleiderkammer benötigt derzeit dringend 
Männerkleidung bis Größe L (keine Anzüge) sowie Män-
nerschuhe. Außerdem werden Bettwäsche und Handtücher 
weiter gerne in das Sortiment aufgenommen.
Bitte unbedingt beachten: Bitte keine Kinderspielsachen/-
fahrzeuge und Kleidersäcke vor dem ev. Gemeindehaus ab-
stellen.
Öffnungszeiten: montags, 17.30 Uhr
Während des Begegnungscafés sonntags jeweils ab 
10:45 Uhr
Kontakt zum Mitarbeiterteam:
E-Mail: kleiderkammer-deizisau@web.de
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle Geflüchteten und 
für alle Menschen, die in finanziellen Nöten sind und Unter-
stützungsbedarf haben.
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Großspenden wie Möbel, Betten und Co.
Bitte beachten Sie, dass wir keine Großspenden wie Möbel, 
Betten und Co. direkt annehmen können, da wir keine Lager-
möglichkeiten haben. Ausnahme: Elektrogeräte wie Herde, 
Waschmaschinen, Trockner. Gerne können Sie sich jedoch 
bei uns melden, wenn Sie etwas benötigen. Das Team sucht 
dann aktiv danach.
Haushaltsauflösungen können wir nicht vornehmen, sollten 
Sie jedoch etwas anbieten können, das Sie weiterhin bei sich 
zu Hause lagern können, so freuen wir uns, wenn Sie uns wis-

sen lassen, worum es sich handelt.
Bitte kontaktieren Sie uns über unsere 
Vermittlungsplattform:

Code: Sachspenden-Team

Mein Deizisau.Solidarisch.

Das kann das Bürger-Netzwerk für Sie tun!
MEIN DEIZISAU.SOLIDARISCH.
Innerhalb des Bürger*innen Netzwerks werden alltagsprak-
tische Unterstützungsangebote durch ehrenamtliche 
Helfer*innen ausgeführt.
Wir sind telefonisch zu u. g. Kontaktzeiten persönlich er-
reichbar, außerhalb der Zeiten ist ein Anrufbeantworter ge-
schaltet und freut sich auf Ihre Nachricht.
Kontaktzeiten:
Zu folgenden Zeiten erreichen Sie uns persönlich unter der 
Nummer 071 53 / 762 16
• Dienstag, 10 bis 12 Uhr
Melden Sie sich, wenn Sie
• nicht mehr oder gerade nicht einkaufen gehen können,
• etwas erledigen müssen, es aber selbst nicht tun können 

(Botengänge),
• aus der Apotheke Medikamente benötigen,
• Ihnen oder Ihren Kindern vorgelesen werden soll,
• einen Hund zum Ausführen haben,
• FÜR KINDER UND JUGENDLICHE: wenn du Unterstützung 

bei den Schularbeiten benötigst,
• … vieles mehr ist möglich, fragen Sie nach …
Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel.: 071 53 – 277 51
Gemeindereferentin Monika Siegel, Tel.: 071 53 – 752 53
Jugendtelefon Zehntscheuer: Tel. 0179-2118347
Kleiderkammer im Evangelischen Gemeindehaus
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle, die sich aufgrund 
finanzieller Engpässe sehr freuen über Kleidung, die sie kos-
tenlos auswählen können. Die Kleiderkammer befindet sich 
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer benötigt derzeit dringend 
Männerkleidung bis Größe L (keine Anzüge) sowie Männer-
schuhe. Außerdem werden Bettwäsche und Handtücher 
weiter gerne in das Sortiment aufgenommen.
Abgabe: Die Kleiderspenden können während der Öffnungs-
zeiten, montags ab 17.30 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus abgegeben werden.
Bitte unbedingt beachten!: Bitte keine Kinderspielsa-
chen/-fahrzeuge und Kleidersäcke vor dem Ev. Gemein-
dehaus abstellen.
Öffnungszeiten
Montags,  17.30 Uhr
Sonntags,   10:45 Uhr  (zeitgleich wenn das Begegnungscafé 

im Gemeindehaus geöffnet ist)

Kontakt zum Mitarbeiterteam
E-Mail: kleiderkammer-deizisau@web.de
Sachspenden-Team
Die Deizisauer Plattform für Sachspen-
den für Menschen mit Bedarf für die 
Wohnungseinrichtung und für die Suche 
nach Wohnungseinrichtungsgegenstän-
den.
Ganz einfach können Sie selbst Gegen-
stände einstellen oder Suchanfragen er-
stellen. 
Scannen Sie diesen QR-Code, der Sie  
direkt auf die Plattform bringt.

Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

Unsere Angebote für Jung und Alt

 

2. Zehntscheuer-Kneipenquiz 
präsentiert von Jens und Horst 

Dienstag, 19. November 2024, 19.30 Uhr 
Zehntscheuer 

ab 18.30 Uhr: Bewirtung mit kleinem Snack 
 

Du hast Lust auf ein Kneipenquiz? Du möchtest Dich mit 
anderen netten Menschen bei einfachen, kniffligen, 
lustigen oder auch schwierigen Fragen aus den 
verschiedensten Kategorien messen? 
Dann sei dabei bei unserem Zehntscheuer-Kneipen-Quiz! 
Teilnahme ist kostenfrei, Hut kreist für Förderkreis Zehntscheuer 
 

 

 

 

 

Die Zehntscheuer ist eine Einrichtung des Kreisjugendrings Esslingen e.V und der Gemeinde Deizisau 

Anmeldung unter: Zehntscheuer Deizisau,  
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau 
07153-701370, info@zehntscheuer-deizisau.de 

 
 Plakat: Zehntscheuer
Save the date!!
Die Anmeldung ist ab sofort in der Zehntscheuer möglich!!!!
„Das Offene Bücherregal“
Unser Angebot für Bücher-Liebhaber und Leseratten!
Beim „Offenen Bücherregal“ hat jeder die Möglichkeit vor-
beizukommen und sich mit Büchern zu versorgen.
Der Bestand besteht aus gebrauchten Büchern, die uns in 
Form von Buchspenden zur Verfügung gestellt werden, und 
wird von einem fleißigen Team gehegt und gepflegt. Denn 
das Bücherregal funktioniert im Prinzip wie eine Leihbiblio-
thek. Man kann sich Bücher zum Lesen holen und darf diese 
dann auch wieder zurückbringen, wenn man sie gelesen hat, 
damit ein anderer auch wieder die Chance bekommt, das 
Buch zu lesen. Für die Ausleihe ist keinerlei Anmeldung oder 
Mitgliedschaft nötig. Das Angebot ist für alle gleichermaßen 
und KOSTENLOS zugänglich.

 
 Code: Sach-

spenden-Team
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Und für alle, die zu den Öffnungszeiten der Zehntscheuer 
keine Zeit haben, gibt es die Möglichkeit in unserer Bücher-
telefonzelle im Kelterhof. Auch unsere Bücherzelle ist mit 
tollen Büchern ausgestattet, die JEDERZEIT zum Mitnehmen 
und Schmökern einladen!
Wenn Sie Bücher abgeben, dann bitten wir Sie dringend 
darum, dass die Bücher gut erhalten und aktuelleren 
Datums sind. Reiseführer und Kochbücher sowie speziel-
le Sachbücher finden bei uns keine Resonanz. Wir bitten 
Sie auch, Ihre alten, muffig riechenden Bücher nicht über 
uns zu entsorgen.
„Das Offene Zeitschriftenregal“
Sie finden vor der Zehntscheuer rechts vom Eingang ein Re-
gal mit Zeitschriften. Holen Sie sich Lesefutter, um über die 
Erlebnisse und familiären Ereignisse und Verstrickungen bei 
Stars und Sternchen auf dem aktuellen Stand zu sein genau-
so wie um in neuen Gartentrends und leckeren Rezepten zu 
schmökern. Und natürlich freuen wir uns, wenn Sie unser 
Zeitschriftenregal auch mit aktuellen Illustrierten und Maga-
zinen „füttern“.
Wunschfänger – für schöne Momente und Erlebnisse
Für Menschen, die Herzenswünsche haben, sich diese aber 
derzeit nicht erfüllen können, gibt es die Aktion Wunschfän-
ger. Bitte nehmt Kontakt mit uns auf!
Durch Spendengelder und die Unterstützung durch die Ak-
tion Kinderhilfe e. V. haben wir die Möglichkeit Wünsche er-
füllen zu können.
Endlich mal mit der Familie in die Wilhelma oder ins Kino. Ein-
mal mit den Kindern Pizza essen gehen. Oder möchte das Kind 
vielleicht mal Kindergeburtstag feiern und andere Kinder ein-
laden? Was auch immer. Für Menschen, die Herzenswünsche 
haben, sich diese aber derzeit nicht erfüllen können, gibt es 
die Aktion Wunschfänger. Bitte nehmt Kontakt mit uns auf!

Allgemeines

So können Sie Kontakt zu uns aufnehmen
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau
www.zehntscheuer-deizisau.de
Telefon: 071 53 / 70 13 70
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de
Unsere Öffnungszeiten:
„MittaXzeit“ – Für Jugendliche
Dienstag bis Donnerstag, immer von 12.15 bis 13.45 Uhr.
Donnerstags gibt es immer einen kleinen Mittagssnack zum 
Selbstkostenpreis.
Cafébereich
Dienstag und Donnerstag, jeweils 15 bis 22 Uhr
Mittwoch, 15 bis 18 Uhr
Freitags, 15 bis 18 Uhr: FreitaXtreff für Kids und Jugendliche 
ab Klasse 5 und Familientreff
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau
www.zehntscheuer-deizisau.de
Telefon: 071 53 / 70 13 70
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de
Wir machen Sommerpause!
Ab Donnerstag, 25. Juli, bleibt der Offene Bereich der Zehnt-
scheuer geschlossen.
Zum Beginn der Ferien sind wir bei den Piratentagen in der 
Yachtschule Kapitän Otto (keine Anmeldungen mehr möglich) 
und mit dem X-Mobil für und mit Jugendlichen unterwegs in 
Deizisau (ab 12 Jahren, einfach vorbeikommen lohnt sich!).
Am Ende der Sommerferien sind wir auf dem Festplatz Dei-
zisau mit unserer Kinderspielstadt Klein NeFingen zu finden: 
Der Aufbau beginnt am 26. August, ab 30. August alle Neu-
gierigen bei Stadtführungen die Erlebnisaktion für Kinder 
aus Wernau und Deizisau hautnah erleben!
Eine schöne Sommer- und Ferienzeit!

Termine & Veranstaltungen

Unsere aktuellen Veranstaltungen
Die Zehntscheuer macht mit ihren regelmäßigen Angebo-
ten, mit dem Offenen Bereich und mit den kulturellen Veran-
staltungen Sommerpause bis einschließlich 15. September.
Am Anfang der Sommerferien sind wir mit unserem Som-
merferienprogramm aktiv, am Ende der Ferien findet man 
uns am 26. August auf dem Deizisauer Festplatz bei der Kin-
derspielstadt Klein NeFingen.
Wir wünschen allen eine wunderbare Sommer- und  
Ferienzeit.
Dienstag, 30. Juli, 10 Uhr
B.U.S. – Bewegen – Unterhalten – Spaß … der Bewe-
gungstreff im Kelterhof
Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können.
Dauer ca. 45 Minuten
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig.
Veranstalter: Beratungsstelle für Senioren, Kooperations-
partner Zehntscheuer

Kinder und Jugendliche

Nur für Kids und Jugendliche
Das X-Mobil ist wieder unterwegs!
Am Anfang der Sommerferien laden wir euch ein mit uns an 
verschiedenen Orten in Deizisau einen entspannten Abend 
zu verbringen. Die Zehntscheuer ist geschlossen und drau-
ßen ist es sowieso schöner. Was bringen wir mit? Musik, alko-
holfreie Getränke und Liegestühle. Mitgebrachtes Essen und 
Getränke sind auch gern gesehen.
Wo sind wir anzutreffen? Am 29.7. sind wir an der Pumptrack, 
am 30.7. am Waldspielplatz, am 31.7. auf dem Hartplatz in 
der Hiha, am 1.8. wieder an der Pumptrack und am 2.8. noch-
mal am Waldspielplatz.
Los geht’s jeweils um 18 Uhr und Feierabend ist um 22 Uhr.
Die Spielstraße beim Kinderfest – was für eine Kinder-
party
Wir waren in diesem Jahr überwältigt: So viele Kinder wollten 
an der Spielstraße teilnehmen, wie schon lange nicht mehr. 
„Europas Teams in unserem Land – die Festtage sind fest in 
Fußballer Hand!“ war nicht nur das Motto der Festtage für 
die Fussbäller – auch die Spielstraße stand unter diesem The-
ma. Und so gab es viele Stationen rund um das Thema Ball!. 
10 Mitmachstationen zum Punktesammeln verteilten sich 
rund um das Gelände beim Spielplatz, und unsere Bonus-
station „Schminken“ war das i-dipfele. Mindestens genauso 
großartig wie die Anzahl der Kinder war, dass wir viele jun-
ge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gewinnen konnten, die 
über drei Stunden hinweg die Stationen betreuten und die 
Ruhe weg hatten, obwohl es manchmal auch sehr stressig 
wurde. Wir danken euch so sehr, dass ihr eure Zeit und euer 
Engagement investiert habt, um den vielen, vielen Kindern 
eine tolle Spielstraße möglich zu machen. Schade nur, dass 
es manchmal (von Eltern) Meckerattacken gab. Es macht uns 
traurig, wenn die Freude am Mitarbeiten bei jungen Men-
schen so ausgebremst wird, denn wir brauchen unsere eh-
renamtlich Engagierten sehr.
Darum umso mehr: Wir danken euch allen für eure mega 
Unterstützung!!! Und hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr 
gemeinsam mit euch die Spielstraße für die Kinder rocken 
können.
KINDER- UND JUGEND-Sorgen&Nöte-TELEFON
Du brauchst Rat und Unterstützung? Du hast mehr Fragen 
als Antworten?
Wir sind FÜR DICH da! Bitte MELDE DICH!
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Egal, ob Anruf, WhatsApp oder SMS oder E-Mail. Wir melden 
uns auf alle Fälle bei Dir! Und/oder gib diese Nummer an 
Menschen weiter, die sie benötigen!
Kinder- und Jugend-Telefon: 0179 211 83 47
Zehntscheuer Notfall E-Mail: 
info@zehntscheuer-deizisau.de

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Wir machen Sommerpause.
Das Team der Interessen- und Tauschbörse ist wieder am 
Dienstag, 17. September, persönlich und telefonisch er-
reichbar.
Bitte beachten Sie: In dieser Zeit werden unsere Mails eben-
falls nicht gelesen und nicht bearbeitet.
Wir wünschen eine schöne Sommerzeit.
Ihr und Euer Interessen- und Tauschbörsen-Team
Und ab 17. September sind unsere Kontaktzeiten wieder: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr.
Wir sind auch Ansprechpartner, wenn Sie im Rahmen von 
„Mein Deizisau. Solidarisch.“ Unterstützung wünschen.
Erreichbar ist unser Interessen- und Tauschbörsen-Team 
unter der Telefonnummer 07153-76216 (außerhalb der 
Kontaktzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet, bitte 
achten Sie darauf, dass Sie Name und Telefonnummer auf 
Band sprechen) oder über unsere E-Mail-Adresse itbdei-
zisau@gmx.de (Bitte geben Sie auch dann eine Telefon-
nummer an - so können wir datenschutzkonform vermit-
teln!)

Bücherei

SOMMERFERIEN - ÖFFNUNGSZEITEN
Die Bücherei hat wäh-
rend der Sommerferien 
zu den gewohnten Zei-
ten für Sie geöffnet. Die 
einzige Ausnahme be-
trifft die ersten Samstage 
im Monat: Am Samstag, 
3. August und Samstag, 7. 
September bleibt die Bü-
cherei geschlossen.
Wir haben viele tolle Urlaubslektüre für Ihre Auszeit 
direkt in der Bücherei oder digital unter www.247on-
leihe.de
Das Büchereiteam wünscht allen einen wunderschönen 
Sommer mit spannenden Erlebnissen und viel Zeit zum 
Lesen und Entspannen!

 
 Foto: Andrea Goettel

HEUTE NEUE BOARDSTORY
Digital animierte Kinder-
bücher zum Lesen, Hören 
und Verstehen
Die Bücherei bietet ihren 
kleinen Kunden den Zu-
gang zu einzelnen Geschichten, die auf dem Tablet, PC 
oder Smartphone abgespielt werden können. 
Alle zwei Wochen schalten wir einen neuen Schüler-
code frei, der bei uns vor Ort abgeholt werden kann.
Ab diesem Freitag gibt 
es die Feriengeschich-
te „Mimi will auch ans 
Meer“. Eigentlich soll 
Kätzchen Mimi in den 
Ferien bei Oma bleiben. 
Aber sie schlüpft heim-
lich in die Reisetasche. 
Nun darf sie doch mit 
ans Meer. Franka ist über-
glücklich: Das werden 
tolle Ferien!
Begleitet Franka und 
Mimi auf ihrem aufregenden Abenteuer am Meer! Die Fe-
riengeschichte ist geeignet zum Vorlesen für Vorschu-
le oder zum Selberlesen bis zur 1. Klasse.
Der Code gilt vom 26. Juli bis 9. August.
Einfach bei uns vorbeikommen, den Code mitnehmen 
und ausprobieren!

TOLLE SOMMERDEKO GEBASTELT!

 
 Foto: Andrea Goettel
Dieses Mal waren lauter Mädels am Start, die sich letz-
ten Freitag in der Bücherei süße Badeenten gebastelt 
haben. Danach wurde noch eifrig Lesematerial für die 
Ferien ausgeliehen. Da steht dem Sommer nichts mehr 
im Wege!

 
 Plakate: Onilo

AN HEISSEN TAGEN

VIEL WASSER 

TRINKEN
Foto:Xurzon/iStock/Getty Images Plus
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NEUE KINDERROMANE AB 10 JAHREN

 
 Foto: Andrea Goettel

NEUE ROMANE
Camilla Läckberg: Nachtwasser
Der schwedische Justizminister wird bedroht. Zur selben 
Zeit wird in den Stockholmer U-Bahn-Tunneln ein Haufen 
menschlicher Knochen gefunden. Das Skelett gehört einem 
hochrangigen Finanzier. Mina Dabiri und ihr Team beginnen 
nach Zusammenhängen zu suchen und ziehen den Men-
talisten Vincent Walder zur Hilfe. Die Uhr tickt. Doch für Vin-
cent, der mit Bedrohungen gegen seine Familie zu kämpfen 
hat, macht es den Anschein, als würde die ganze Welt auf ihn 
zurasen. Durch einen weiteren Knochenfund in den U-Bahn-
Tunneln wird das Team endgültig auf die Probe gestellt - was 
geht in den Tiefen Stockholms vor sich? Und wer ist hinter 
dem Minister her?
Mario Giordano: Die Frauen der Familien Carbonaro
Drei Frauen der deutsch-italienischen Familie Carbonaro er-
zählen ihre Geschichte: Sie erzählen von einem archaischen 
Sizilien Ende des 19. Jahrhunderts, vom Fluch ihrer Vorfah-
rinnen, von Wundern, Illusionen und kleinen Triumphen. 
Von Liebe und Gewalt, von schönen Schneidern, Scharlata-
nen und traurigen Gespenstern. Sie erzählen von Flughun-
den und Krähen, von Sizilien und Deutschland, von Heimat 
und Fremdsein, Bombennächten und Bienenstich - und da-
von, wie das Glück sie immer wieder fand. Mario Giordano 
nimmt uns mit auf eine Reise von Sizilien nach Deutschland, 
die ein ganzes Jahrhundert umspannt.
Sylvia Lott: Neue Träume im Inselsalon (Norderney-Saga 
Bd. 4)
Norderney, 1935 bis 1955: Nach einem Schicksalsschlag hat 
Lissy auf ihrer Heimatinsel Zuflucht gefunden. Aber nur zö-
gernd kann sie sich wieder für ein neues Glück öffnen. Ihre 
uneheliche Tochter Marina ist ein fröhliches, unkomplizier-
tes Kind und rührt zu gern im Salon Farben an. Während des 
Kriegs gelangte sie 1941 als Zwölfjährige mit der Kinderland-
verschickung nach Österreich. Mit Resi, ihrer neuen Freun-
din, sammelt sie für deren Mutter Heilpflanzen, aus denen 
Cremes und Tees bereitet werden. Zurück auf der Insel wird 
auch Marina Friseurin. Nach dem Krieg, als Norderney Erho-
lungszentrum für britische Soldaten und ein Schmuggler-
paradies wird, mixt sie eigene Pflegeprodukte und verkauft 
sie auf dem Schwarzmarkt.
Dolly Alderton: Am Ende ist es ein Anfang
Irgendwie hatte Andy sich das alles anders vorgestellt. Er lebt 
aus einem Koffer im Gästezimmer seines besten Freundes 
und wartet darauf, dass seine Karriere als Stand-up-Comedian 
endlich losgeht. Doch der Erfolg bleibt aus, seine Social-Me-
dia-Paranoia ist wenig hilfreich, sein Freundeskreis schwindet 

rapide und ihn beschleicht der Verdacht, dass er mit 35 Jahren 
längst viel weiter sein müsste. Vor allem aber ringt er darum, 
das dramatische Ende seiner Beziehung zu der einzigen Frau 
zu verarbeiten, die er je wirklich geliebt hat.
Stefanie de Velasco: Das Gras auf unserer Seite
Kessie, Grit und Charly haben den Fortpflanzungsdrang ihrer 
Altersgenossinnen seit jeher mit amüsierter Verwunderung 
beobachtet. Einen Kinderwunsch hat keine von ihnen je 
verspürt. Auch nicht das Bedürfnis, sich in eine monogame 
Paarbeziehung zurückzuziehen. Doch einige überraschende 
Ereignisse stellen nun, mit Mitte vierzig, noch einmal alles 
infrage: Charly, eine erfolglose Schauspielerin, bekommt ein 
Rollenangebot in einer anderen Stadt. Und stellt fest, dass sie 
schwanger ist – von wem, weiß sie nicht so genau. Grit fliegt 
aus ihrer WG und muss zu ihrem Freund ziehen. Während ihr 
Freund auf der Suche nach ihrem zukünftigen Nest am Berli-
ner Wohnungsmarkt verzweifelt, findet sie Zuflucht in einem 
Schrebergarten. Kessie kommt derweil ihrer Jugendliebe 
Nazim näher, als sie in die alte Heimat fährt, um ihre kranke 
Mutter im Pflegeheim einzugewöhnen. Jede der drei Frauen 
steht vor einer Entscheidung. Und die Gesellschaft scheint 
sehr genau zu wissen, wie sie ausfallen sollte.
Christiane Wünsche: Schwestern in einem anderen Leben
Rosalie lebt allein mit ihrer Katze in Neuss. Nur selten lässt 
die ältere Frau jemanden in ihre kleine Wohnung mit der 
Fotosammlung voller Erinnerungen. Rosi ist zufrieden mit 
ihrem ruhigen Alltag, bis eine Meldung in den Abendnach-
richten mit einem Schlag alte Wunden aufreißt.
Juli 1976: Europa stöhnt unter einer Hitzewelle, in Nieder-
broich genießen Rebecca und ihre Schwestern die freie Zeit. 
Rebecca feiert mit ihrer Clique am See und ist verliebt in 
ihren Freund - doch nach den Sommerferien verändert sich 
ihr Leben für immer. Spannende Familiengeschichte über 
mehrere Generationen.

Bildung und Betreuung

Gemeinschaftsschule Deizisau

Danke an die Praktikumsbetriebe und alle im Schuljahr 
Beteiligten
In einem selbst ausgewählten Betrieb konnten Schü-
lerinnen und Schüler der Lerngruppen 9-1, 9-2 der Ge-
meinschaftsschule Deizisau vom 15.07. bis 19.07.2024 ein 
Berufspraktikum absolvieren. Zahlreiche Firmen ermög-
lichten den Schülerinnen und Schülern der GMS Deizisau 
wichtige Einblicke in ihre Betriebe und ihre vielfältigen Aus-
bildungsberufe. Für die Schülerinnen und Schüler sind diese 
Erfahrungen bei ihrer Berufswahl sehr wichtig.
Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 9 und 
die GMS Deizisau möchten sich bei den folgenden Be-
trieben, die das Praktikum ermöglichten, ganz herzlich 
bedanken:
Firmen in Deizisau: Fahrrad XXL Walcher, Haist Kfz-Werk-
statt, katholischer Kindergarten St. Martin, Schreinerei Hla-
watsch Genkinger GmbH, Zehntscheuer Deizisau
Firmen in Plochingen: ATB Fahrschule Bagdatli, Central-
Apotheke am Hundertwasserhaus,Gehring Technologies 
GmbH + Co. KG, GESI Gewindesicherungs GmbH, Müller 
GmbH & Co. KG, Robert Bosch GmbH,
Fimen in Altbach und Zell: Christian Lang Gartenbau in Ess-
lingen/Zell, Germaschewski & Straka freie Architekten Alt-
bach, Grundschule Zell
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Firmen in Esslingen: Fitness First Esslingen, Getränke-Cen-
ter Bayha GmbH & Co. KG, WLB Esslingen - Theatermalerei
Weitere Firmen: Adamczyk GmbH Garten und Landschafts-
bau in Kirchheim unter Teck, Erzgebirgsklinikum gGmbH 
Oibernhau, evangelischer Waldkindergarten Hochdorf, Kir-
chrainschule Grundschule Oberbohingen, Malerbetrieb 
Oelkuch in Salach, SMR Automotive Mirrors Stuttgart GmbH, 
Studio FITLINE Reichenbach, TransnetBW GmbH in Wend-
lingen und Stuttgart, Viastore Software GmbH in Stuttgart, 
Zahnärzte Dr. Slama & Dr. Merten

Zum Schuljahresende möchten sich die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufen 8 und 9 bei allen weiteren 
Firmen und Institutionen, die sie mit interessanten und 
hilfreichen Angeboten und Aktionen unterstützt haben, 
recht herzlich bedanken.

 
Im ersten Schulhalbjahr erhielten Schülerinnen und Schüler 
beim Flughafen Stuttgart viele Informationen über die unter-
schiedlichen Ausbildungsmöglichkeiten. Foto: GMS

Förderverein Gemeinschaftsschule
Deizisau e.V.

Abschlussfeiern - schöne Ferien!
Wir vom Förderverein gratu-
lieren ALLEN Schülerinnen 
und Schülern der Abschluss-
klassen 9/10 zu Ihrem erfolg-
reichen Schulabschluss!
Beide Abschlussfeiern waren 
für ALLE besondere Abende. 
Die Schülerinnen und Schü-
ler gestalteten emotionale 
Feiern, die mit der Übergabe 
der Zeugnisse über den be-
standenen Haupt- bzw. Real-
schulabschluss gekrönt wur-
den und das mit sehr guten 
Leistungen.
Sehr gerne haben wir Euch 
finanziell unterstützt bzw. 
den Getränkeausschank und 
Küchendienst übernommen. Jetzt beginnt für die Jugendli-
chen ein neuer Lebensabschnitt. Wir wünschen Euch für die 
Zukunft alles erdenklich Gute. Zum Schluss möchten wir uns 
für die Unterstützung aus der Elternschaft über all die ver-
gangenen Jahre bedanken!

Wir Wünschen Schöne Ferien!
Der Förderverein wünscht allen Schülerinnen und Schülern, 
der gesamten Lehrerschaft, sowie den Eltern eine schöne Fe-
rienzeit!
Ihr Förderverein der GMS

 
 Foto: FV

Neckar-Fils-Realschule

Die Neckar-Fils-Realschule nimmt erfolgreich am Esslin-
ger-Zeitungslauf teil
Zwölf Schüler der Neckar-Fils-Realschule nahmen am dies-
jährigen Esslinger Zeitungslauf teil und bewältigten je nach 
Altersklasse Strecken von 1,5 oder 2,5 Kilometern. Bei ange-
nehmem Wetter, das im Vergleich zum letzten Jahr deutlich 
lauffreundlicher war, zeigten die jungen Läufer großen Ein-
satz und beeindruckten mit ihren sportlichen Leistungen.
Besonders hervorzuheben sind die Leistungen von Roko 
Martek, der 2,5 Kilometer in 10:49 Minuten bewältigte, und 
Jan Charlton, der dieselbe Strecke nur eine Sekunde lang-
samer und damit in 10:50 Minuten zurücklegte. Auch die an-
deren zehn Schüler zeigten hervorragende Leistungen und 
trugen mit ihrem Einsatz zu einem erfolgreichen Tag bei. Sie 
alle bewiesen großen Sportsgeist und Engagement, was den 
Lauf zu einem besonderen Ereignis für die Neckar-Fils-Real-
schule machte.
Ein herzlicher Dank gilt den Veranstaltern des Esslinger Zei-
tungslaufes für die hervorragende Organisation und die ge-
lungene Durchführung des Events. Wir freuen uns auch im 
nächsten Jahr wieder am Esslinger Zeitungslauf teilzuneh-
men!

Schulbeginn der Plochinger Schulen nach den Sommer-
ferien
Gymnasium
Montag, 09.09.2024 - 1. Schultag
Regulär zur 1. Stunde um 07:50 Uhr, alle Klassen
Neckar-Fils-Realschule
Montag, 09.09.2024 - 1. Schultag
Klasse 6 - 10 von 7:45 bis 12:15 Uhr
Dienstag, 10.09.2024 - Einschulung der 5. Klassen
Klasse 5a: 13:30 Uhr, im Foyer
Klasse 5b: 14:15 Uhr, im Foyer
Klasse 5c: 15:00 Uhr, im Foyer

Tageselternverein
Kreis Esslingen

Neuer Qualikurs startet im September!

 
Weil die Kleinen für mich die Größten sind! Foto: TEV e.V.
In der Kindertagespflege werden bis zu fünf Tageskinder 
gleichzeitig im Alter von 0 bis 14 Jahren betreut. Als Kin-
dertagespflegeperson können Sie selbstständig entweder 
im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten Räumen 
arbeiten. Sie können auch angestellt im Haushalt der Eltern 
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als Kinderbetreuer/-in tätig werden. Für diese anspruchsvol-
le Aufgabe ist eine Qualifizierung von 300 Unterrichtseinhei-
ten (UE je 45 Minuten) erforderlich.
Der nächste Qualifizierungskurs startet im September in 
Denkendorf. Die Qualifizierung ist in Kurs I (vorbereitende 
Qualifizierung mit 50 UE) und Kurs II (praxisbegleitende Qua-
lifizierung mit 250 UE) gegliedert. Pädagogische Fachkräfte 
(nach § 7 KiTaG) sind bereits nach Kurs I vollumfänglich qua-
lifiziert. Die Teilnahme an der gesamten Qualifizierung ist auf 
Wunsch jederzeit möglich. Vor Kursbeginn und nach Kurs I 
findet ein Eignungsgespräch mit dem Tageselternverein 
statt.
Ihre Ansprechpartnerin: Hanna Staiger, Tel. 0711/4 69 24 27-
34, freut sich über Ihren Anruf! E-Mail: h.staiger@tev-kreis-es.
de. Weitere Informationen finden Sie auch unter www.tev-
kreis-es.de.

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenische Nachrichten

www.handy-aktion.de
Sollten Sie gebrauchte Mobiltelefone nicht mehr benötigen, 
können Sie diese im evangelischen Gemeindebüro abge-
ben. Wir sammeln diese zugunsten der Aktion.

 
 Plakat: aktion hoffnung

Montagstre�
Wir laden alle älteren und jung gebliebenen Damen und 
Herren aller Konfessionen ein. Jeden Montag von 14 bis 17 
Uhr treffen wir uns im Katholischen Gemeindehaus Deizisau 

zu Kaffee und Kuchen und zum Spielen sowie zum Unterhal-
ten. Schauen Sie doch einfach bei uns vorbei.
Wer mit dem Pkw abgeholt werden möchte, melde sich bitte 
bei Frau Folwaczny, Tel. 26465, oder Frau Mühl, Tel. 23470.
Das Team vom Montagstreff.

Evang. Kirchengemeinde Deizisau
Rund um den Kirchturm

Sonntag, 28. Juli
10 Uhr Distrikt-Gottesdienst (Pfarrer Grauer) zur Movienight
Auch wenn Sie den Film am Donnerstag nicht sehen konn-
ten, sind Sie herzlich zum Gottesdienst eingeladen. Die Pre-
digt setzt die Kenntnis des Films nicht unbedingt voraus.
Im Gottesdienst werden getauft Ida und Carla Feller
11.20 Uhr Taufgottesdienst
Es werden getauft Lilly Fischl und Paul Drewes
Montag,29. Juli
19.30 Uhr Lernabend mit Sarah Brukner im evang. Gemein-
dehaus
(siehe dazu unter Rubrik Erwachsene)
20 Uhr Posaunenchor Probe
Dienstag, 30. Juli
20 Uhr Probe Kirchenchor
Mittwoch, 31. Juli
Seniorenmittagstisch macht Sommerpause
Donnerstag, 1. August
9.45 Krabbelgruppe, evang. Gemeindehaus
(Informationen für neue, interessierte Eltern über das Ge-
meindebüro)
Sonntag, 4. August
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Grauer)
Mit musikalischen Beiträgen des Kirchenchors

Rückblick auf unser Gemeindefest Teil 2
Im Rahmen des vom Posaunenchor inhaltlich und musika-
lisch ansprechend und kurzweilig gestalteten Gottesdiens-
tes konnte Pfarrer Clemens Grauer eine seltene Ehrung ver-
leihen: Johannes Kress erhielt für 40 Jahre ehrenamtliches 
Engagement als Kirchengemeinderat die Brenz-Medaille der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg.

 
Übergabe der Brenz-Medaille an Johannes Kress (1. Vors. des 
Kirchengemeinderats) durch Pfarrer Clemens Grauer

Die Brenz-Medaille ist nach dem schwäbischen Reformator 
Johannes Brenz benannt und zeichnet seit 1992 Menschen 
aus, die sich um die Landeskirche verdient gemacht haben. 
Mit seinem klaren Blick für den Kernauftrag der Kirche und 
seinem Bestreben, für schlanke Strukturen und kurze Wege 
zu sorgen, trug Johannes Kress über vier Jahrzehnte hinweg 


